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LIEBE WIMMISERINNEN, LIEBE WIMMISER 
 

Wie wird die Situation in Wimmis, in der Schweiz, auf der 

Welt wohl sein, wenn Sie diese Zeilen lesen? Ein oder zwei 

Wochen sind gerade eine sehr lange Zeit, da kann sich viel 

verändern. Da kann alles anders sein. Ja, dieses heimtücki-

sche Virus hat uns und die ganze Welt fest im Griff. Nie-

mand spricht mehr vom Klimawandel, von Donald Trump, 

von Vladimir Putin, vom Brexit, von der AHV-Reform, von 

Plätzen für Fahrende. Es gibt nur noch ein Thema. Dieses 

kleine fiese heimtückische unnötige Ding. Wissen Sie wie 

klein es wirklich ist? Extrem klein. Tausend Mal dünner als 

ein menschliches Haar. Also eigentlich nichts.          Ratspräsidentin Barbara Josi 

 

Ich hoffe, wenn Sie diese Zeilen lesen, zeichne sich allmählich eine Rückkehr zur Nor-

malität ab, wenigstens Ansatzweise. Denn ganz normal, d.h. genauso wie vorher, 

könnte es für einige Zeit nicht mehr sein. Neben den gesundheitlichen Aspekten mit 

sehr viel Leid und vielen Todesopfern bereitet mir die wirtschaftliche Situation grosse 

Sorgen. Der volkswirtschaftliche Schaden wird immens sein. Bezahlen tut dies nicht der 

Staat. Der Staat hat kein Geld, sondern nur Bürger und Steuerzahler. Wir reden von 

Dutzenden Milliarden Franken allein in der Schweiz. Weltweit sind es Billionen. Dies sieht 

in Zahlen so aus 1'000'000'000'000! 

 

Und doch bin ich fest davon überzeugt, dass die Menschheit mit diesem fiesen Ding 

umgehen kann, ja vielleicht sogar gestärkt aus dieser misslichen Lage hervor geht. Was 

wir derzeit an Zusammenhalt und Hilfe untereinander erleben, das hat es schon lange 

nicht mehr gegeben. Und wir merken plötzlich, was wir alles an Annehmlichkeiten hat-

ten, weil wir sie nun (hoffentlich nur kurzeitig) nicht mehr haben. Eine erzwungene Be-

sinnung auf das Wesentliche kann durchaus eine heilende Wirkung haben.  

 

Wie werden wir das nächste Essen in unserem Lieblingsrestaurant geniessen? Und wie 

erst unsere nächsten Ferien? Oder einfach nur unbeschwert einkaufen gehen – mit wie 

gewohnt überall vollen Regalen. Wir werden bestimmt alle daran denken, dass das al-

les nicht selbstverständlich ist. Freuen wir uns in dieser nicht einfachen Zeit auf solche 

Dinge. Wer weiss, vielleicht werden meine Träume ja bereits ein Stück weit Realität 

sein, wenn Sie das Vindemias in den Händen halten. Ich und der Gemeinderat wün-

schen Ihnen jedenfalls eine möglichst gute Zeit und möglichst rasche Rückkehr ins 

«normale» Leben.  

DIE RATSPRÄSIDENTIN HAT DAS WORT 
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KEINE GEMEINDEVERSAMMLUNG AM 4. JUNI 2020 

 
Die für den 4. Juni 2020 geplante Gemeindeversammlung findet nicht statt. Als einzi-

ges Geschäft wäre die Gemeinderechnung 2019 zum Beschluss vorgelegen. Der 

Kanton hat aus aktuellem Anlass die Frist zur Genehmigung der Jahresrechnung vom 

30. Juni auf den 31. Dezember verlängert. Dies erlaubt es den Gemeinden, nicht ein-

zig wegen der Gemeinderechnung eine Versammlung abhalten zu müssen. 

 

Die Gemeinderechnung 2019 wird nun als erstes Geschäft für die Gemeindever-

sammlung vom 3. Dezember 2020 traktandiert. Der Gemeinderat ist überzeugt, dass 

dies in der aktuellen Situation die einzig richtige Entscheidung ist. Wir sind überzeugt, 

dass die Bevölkerung für diesen Entscheid Verständnis hat. Es würde den Gemeinde-

rat umso mehr freuen, an der nächsten Gemeindeversammlung viele Stimmbürger 

begrüssen zu dürfen. Daher machen wir eine Voranzeige für die nächste Versamm-

lung, auch wenn die Traktanden noch nicht definitiv bekannt sind. 

 

 

VORANZEIGE GEMEINDEVERSAMMLUNG  

3. DEZEMBER 2020, 20.00 UHR, IN DER AULA CHRÜMIG 
 

 

Bisher bekannte Traktanden 

1. Rechnung 2019, Genehmigung 

2. Finanzplan 2021 – 2025, Information 

3. Budget 2021, Genehmigung 

4. Baureglement, Revision 

5. Aussenanlagen Schulanlage Chrümig, Verpflichtungskredit  

6. Verschiedenes 

 

Es ist gut möglich, dass weitere Geschäfte hinzukommen. Die definitiven Traktanden 

werden Ende Oktober 2020 bekannt gegeben. 

 

 

VORANZEIGE GEMEINDEWAHLEN   

SONNTAG, 25. OKTOBER 2020 
 

Gemäss Organisationsreglement werden an der Urne gewählt: 

- Gemeindepräsident 

- Gemeinderatspräsident 

- 6 Mitglieder des Gemeinderates 

GEMEINDEVERSAMMLUNG  
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1. RECHNUNG 2019 
 

Der Gesamthaushalt (allgemeiner Haushalt + Spezialfinanzierungen) schliesst mit ei-

nem Ertragsüberschuss von 466’000 um fast als 2 Steuerzehntel besser ab als budge-

tiert. 186’000 stammen aus dem steuerfinanzierten allgemeinen Haushalt und 280’000 

aus den gebührenfinanzierten Bereichen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der steuerfinanzierte allgemeine Haushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 

299’000 ab. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von 1’000. Das Ergebnis ist somit um 

fast 300’000 besser. Vom Ertragsüberschuss sind 113’000 in die finanzpolitische Reser-

ve einzulegen und der Rest von 186'000 wird dem Bilanzüberschuss zugeführt. Dieser 

beträgt neu 3'640’000 bzw. 14 Steuerzehntel. Die grössten Abweichungen im allge-

meinen Haushalt zum Budget: 

 

Aufwand 

Behörden / Verwaltung Fr. - 38’000 

Schulliegenschaften / Schulbetrieb Fr. -  257’000 

Lastenverteiler Sozialbereich Fr. - 44’000 

Lastenverteiler öffentlicher Verkehr Fr.  - 16’000 

Einlage finanzpolitische Reserve Fr. +  113’000 

 Fr. - 242’000 

Ertrag 

Steuerertrag Fr. + 88‘000 

Finanzausgleich Fr. - 185’000 

Ertrag Liegenschaften Finanzvermögen Fr. + 61‘000 

 Fr. - 36’000  

TRAKTANDUM 1 FÜR GEMEINDEVERSAMMLUNG 3. DEZEMBER 2020 



 

 

  7 

 

 

Der Rückblick auf die vergangenen Jahre zeigt, dass sich die Finanzlage trotz zwei 

Steuersenkungen positiv entwickelt hat. Seit 2006 beträgt der effektive Überschuss 

5.9Millionen, was umgerechnet 23 Steuerzehnteln entspricht. Davon wurden 2.4 Milli-

onen für zusätzliche Abschreibungen und 1.7 Millionen für periodengerechte Abgren-

zungen verwendet. Die restlichen 1.8 Millionen wurden dem Eigenkapital zugewiesen: 

 

Jahr 
Steuer- 

anlage 

Effektives 

 Ergebnis 

Zusätzliche  

Abschreibung 

andere a.o.  

Massnahmen 

Zuweisung  

Eigenkapital 
      

      

06 - 08 1.80 1'874’000 - 991'000  883’000 

09 - 11 1.70 2'227’000 - 1'129’000  1'098’000 

12 - 14 1.62 - 30’000  - 691’000 - 721’000 

2015 1.62 411'000  - 507’000 - 96'000 

2016 1.62 193‘000  - 546‘000 - 353‘000 

2017 1.62 596’000   596’000 

2018 1.62 366’000 - 147’000  219’000 

2019 1.62 299’000 - 113’000  186’000 

  5'936’000 2'380’000 1'744’000 1'812’000 
      

 

Die finanziellen Aussichten gemäss Finanzplan 2020 – 2024, welcher im Herbst 2019 er-

stellt wurde, waren leicht positiv. Die Auswirkungen der Corona-Krise werden aber 

auch die Gemeindefinanzen treffen. In welchem Ausmass können wir derzeit nicht 

abschätzen. Dank den relativ hohen Überschüssen aus den letzten Jahren besteht 

eine solide finanzielle Basis für etwas schlechtere Zeiten mit höheren Ausgaben und 

tieferen Einnahmen.  

 

Weitere Details zur Jahresrechnung 2019 siehe Tabellen ab Seite 7. Zusätzlich liegt die 

gesamte Gemeinderechnung bei der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf. 

 

Antrag des Gemeinderates 
 

a)  Keine Nachkredite in der Kompetenz der Gemeindeversammlung.  

 

b)  Genehmigung der Jahresrechnung 2019 mit einem Ertragsüberschuss von  

Fr. 185’919 im Gesamthaushalt, einem Ertragsüberschuss von Fr. 280’764 im  

allgemeinen Haushalt und einem Ertragsüberschuss von 280'764 in den  

Spezialfinanzierungen. 

 

c)  Genehmigung der Nettoinvestitionen von Fr. 1'007’724 

TRAKTANDUM 1 FÜR GEMEINDEVERSAMMLUNG 3. DEZEMBER 2020 
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 ERFOLGSRECHNUNG (SACHGRUPPEN) Rechnung 19 Budget 19    Differenz  
     

     

30 Personalaufwand 1'640’709 1'641’000 - 291 

31 Sachaufwand 2'596’115 2'449’800 + 146’315 

33 Abschreibungen 828’789 857’600 - 28’811 

35 Einlagen Fonds + Spezialfinanzierungen 436’951 453’600 - 16’649 

36 Transferaufwand  4'949’203 5'209’400 - 260’197 

37 Durchlaufende Beiträge 0 0 0 

39 Interne Verrechnungen 385’960 380’600 + 5’360 
     

 Betrieblicher Aufwand 10'837’727 10'992’000 - 154’273 

     

40 Fiskalertrag 5'289’729 5'181’600 + 108’129 

41 Regalien + Konzessionen 108’531 112’000 - 3’469 

42 Entgelte (Gebühren, Mieten) 2'801’185 2'510’900 + 290’285 

43 Verschiedene Erträge 2’078 700 + 1’378 

45 Entnahmen Fonds + Spezialfinanzierungen 219’565 240’800 - 21’235 

46 Transferertrag 2'273’363 2'402’500 - 129’137 

47 Durchlaufende Beiträge 0 0 0 

49 Interne Verrechnungen 385’960 380’600 + 5’360 
     

 Betrieblicher Ertrag 11'080’411 10'829’100 + 251’311 

     

 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit + 242’684 - 162’900 + 405’584 

     

34 Finanzaufwand 448’772 289’300 + 159’472 

44 Finanzertrag 697’797 615’500 + 82’297 
     

 Ergebnis aus Finanzierung 249’025 326’200 - 77’175 

     

 Operatives Ergebnis 491’709 163’300 + 328’409 

     

38 Ausserordentlicher Aufwand 259’999 91’000 + 168’999 

48 Ausserordentlicher Ertrag 234’972 51’400 + 183’572 
     

 Ausserordentliches Ergebnis - 25’028 - 39’600 + 14’573 

     

 Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 466’682 123’700 + 342’982 

  

   

 ./. Ergebnis Spezialfinanzierungen 280’764  123’700 - 157’064 

     

 Ergebnis allgemeiner Haushalt 185’919 0 + 185’919 
     

 

TRAKTANDUM 1 FÜR GEMEINDEVERSAMMLUNG 3. DEZEMBER 2020 



 

 

  9 

 

 

ERFOLGSRECHNUNG (FUNKTIONEN) Rechnung 19 Budget 19    Wirkung  
     

     

0 Allgemeine Verwaltung - 688’708 - 731’300 + 42’592 

1 Öffentliche Sicherheit -56’629 - 62’000 + 5’371 

2 Bildung - 1'855’782 - 2'112’900 + 257’118 

3 Kultur, Sport, Freizeit - 114’092 - 106’400 - 7’692 

4 Gesundheit - 13’442 - 15’200 + 1’758 

5 Soziale Sicherheit - 1'964’399 - 2'014’700 + 50’301 

6 Verkehr - 713’532 - 730’300 + 16’768 

7 Umweltschutz und Raumordnung - 107’693 - 91’500 - 16’193 

8 Volkswirtschaft + 95’091 + 108’500 - 13’409 

9 Finanzen und Steuern + 5'718’105 + 5'756’800 - 38’695 

 ./. Einlage finanzpolitische Reserve - 112’999 - 1’000 - 111’999 
     

 Ergebnis allgemeiner Haushalt + 185’919 0 + 185’919 
     

 

 

NACHKREDITE                     Rechnung 19 
   

   

 Nach Funktionen  

0 Allgemeine Verwaltung 21’817 

1 Öffentliche Sicherheit 7’256 

2 Bildung 86’987 

3 Kultur, Sport, Freizeit 10’522 

4 Gesundheit 0 

5 Soziale Sicherheit 4’838 

6 Verkehr 33’147 

7 Umweltschutz und Raumordnung 55’379 

8 Volkswirtschaft 194’831 

9 Finanzen und Steuern 77’881 
   

  492’658 

   

 Nach Zuständigkeit  

 Gebundene Ausgaben 239’731 

 Zuständigkeit Gemeinderat 253’927 

 Zuständigkeit Gemeindeversammlung 0 
   

  492’658 
   

 
 

 

TRAKTANDUM 1 FÜR GEMEINDEVERSAMMLUNG 3. DEZEMBER 2020 
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STEUERERTRAG                     Rechnung 19 Budget 19 Differenz 
    

    

Einkommenssteuer natürliche Personen 3'552’781 3'661’300 - 108’519 

Vermögenssteuer natürliche Personen 212’167 234’100 - 21’933 

Steuerteilungen natürliche Personen 21’037 26’000 - 4’963 

Quellensteuern 119’540 77’600 + 41’940 

    

Gewinnsteuer juristische Personen 244’020 265’900 - 21’880 

Steuerteilungen juristische Personen 213’729 69’000 + 144’729 

    

Sondersteuern (einmalig) 199’607 169’000 + 30’607 

Liegenschaftssteuern  656’238 648’400 + 7’838 

Abschreibungen - 64’070 - 32’000 - 32’070 
    

 

 

FINANZKENNZAHLEN Rechnung 19 
Finanzplan  

20 - 24 
Zielwert 

 
 

 
GESAMTHAUSHALT 

 

   

SFG Selbstfinanzierungsgrad 153.0 105.8 80-100 

SFA Selbstfinanzierungsanteil 13.3 10.0 > 10 

IVA Investitionsanteil 9.7 11.0 > 10 

ZBA Zinsbelastungsanteil 0.25 0.30 <   3 

NZA Nettozinsbelastungsanteil - 2.2 - 3.5 <   3 

KDA Kapitaldienstanteil 7.5 7.9 < 10 

NVQ Nettoverschuldungsquotient - 49.1 - 44.8 <   0 

BVA Bruttoverschuldungsanteil 60.0 50.6 < 150 

 Nettoschuld pro Einwohner - 1’006 - 1’123 < 0 

MEK Eigenkapital pro Einwohner 2’740 2’545 > 1’000 
     

 
 

 
ALLGEMEINER HAUSHALT (STEUERN) 

 

   

SFG Selbstfinanzierungsgrad 120.8 202.7 80-100 

BüQ Bilanzüberschussquotient 70.4 - > 30 
     

 

TRAKTANDUM 1 FÜR GEMEINDEVERSAMMLUNG 3. DEZEMBER 2020 
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BILANZ 31.12.2019 01.01.2019  Differenz 
     

     

1 Aktiven 20'968’236 20'474’690 + 493’546 
 

    

10 Finanzvermögen 11'203’488 10'884’704 + 318’783 

100 Flüssige Mittel 3'228’446 2'070’118 + 1'158’328 

101 Forderungen 2'533’207 3'020’935 - 487’728 

104 Aktive Rechnungsabgrenzung 471’320 723’950 - 252’630 

106 Vorräte 35’765 24’952 + 10’813 

107 Finanzanlagen 54’750 54’750 0 

108 Sachanlagen 4'880’000 4'990’000 - 110’000 

 

    

14 Verwaltungsvermögen 9'764’748 9'589’986 + 174’762 

140 Sachanlagen 9'641’012 9'468’595 + 172’417 

145 Beteiligungen 1 1 0 

146 Investitionsbeiträge 123’735 121’390 + 2’345 

 
    

2 Passiven 20'968’236 20'474’690 + 493’546 
 

    

20 Fremdkapital 8'667’028 8'875’577 - 208’549 

200 Laufende Verpflichtungen 862’487 724’862 + 137’625 

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 500’000 0 + 500’000 

204 Passive Rechnungsabgrenzung 1'296’126 1'423’519 - 187’393 

205 Rückstellungen 238’700 340’100 - 101’400 

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 5'573’222 6'199’096 - 625’874 

209 Fonds / Legate 196’492 187’999 + 8’493 

 

    

29 Eigenkapital 12'301’209 11'599’114 + 702’095 

290 SF Feuerwehr 265’149 226’432 + 38’717 

“ SF Wasserversorgung 490’483 427’388 + 63’095 

“ SF Abwasserentsorgung 548’890 507’090 + 41’800 

“ SF Abfallentsorgung 199’170 198’924 + 246 

“ SF Wärmeverbund 327’498 190’593 + 136’905 

293 Vorfinanzierungen 4'493’130 4'203’716 + 289’414 

294 Finanzpolitische Reserve 260’084 147’085 + 112’999 

296 Neubewertungsreserve FV 2'074’960 2'241’960 - 167’000 

299 Bilanzüberschuss 3'641’845 3'455’926 + 185’919 
  

  
 

 

TRAKTANDUM 1 FÜR GEMEINDEVERSAMMLUNG 3. DEZEMBER 2020 
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Investitionsrechnung Total Steuerhaushalt Spezialfinanz.  
    

    

Verwaltungsvermögen 1.1.2019 9'589’986 3'683’515 5'906’471 

    
Investitionsausgaben 2019 1'014’481 470’186 544’295 

Investitionseinnahmen 2019 6’757 0 6’757 
    

Nettoinvestitionen 1'007’724 470’186 537’538 
    

Ordentliche Abschreibungen 832’962 516’594 316’368 

Zusätzliche Abschreibungen / Abgänge 0 0 0 
    

Abschreibungen 832’962 516’594 316’368 
    

Verwaltungsvermögen 31.12.2019 9'764’748 3'796’514 5'968’234 
    

 

Investitionsausgaben nach Objekten Kosten Bemerkungen 
   

   

Schulliegenschaften 247’397 Einrichtung / Umbau Klassenzim. 

Werkhof / Strassennetz 222’789 Strassensanierung / Maschinen 

Diverses 0  

Steuerhaushalt 470’186  

Feuerwehr 50’000 Mannschaftstransporter 

Wasserversorgung 464’005 Wasserleitungen 

Abwasserentsorgung 22’063 Kanalisation / ARA Uetendorf 

Wärmeverbund 1’470 Erweiterung Speichervolumen 

Spezialfinanzierung 537’538  
   

 1'007’724  
   

 

 Abgerechnete Verpflichtungskredite Kredit Abrechn. Differenz Genehmigt 
      

      

164 Wasserleitung Baumgartiweg 139’276 147’298 + 8’022 13.12.19 

172 Feuerwehr, Mannschaftstransporter 50’000 50’000 0 13.12.19 

173 Werkhof, Aebi KT Rasant 27’000 30’371 + 3’371 13.12.19 
      

 

 Bewilligte Verpflichtungskredite Kredit Genehmigt 
    

    

172 Feuerwehr, Ersatz Mannschaftstransporter 50'000 22.01.19 

173 Werkhof, Aebi Rasant KT65 27'000 04.06.19 

174 Strassen, Brücke Sagistrasse 50'000 20.08.19 

175 Wärmeverbund, Erweiterung Speichervolumen 80'000 20.08.19 

176 Veloständer Bahnhofplatz 40'000 17.09.19 

177 Schulanlage Chrümig, Beleuchtung Sporthalle 26'000 15.10.19 

178 Herrenmätteli, Aufwertung 50'000 12.11.19 
    

TRAKTANDUM 1 FÜR GEMEINDEVERSAMMLUNG 3. DEZEMBER 2020 
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE NOVEMBER 2019 – APRIL 2020 
 

Auf www.wimmis.ch, im Amtsanzeiger, im Berner Oberländer und in der Simmental-

Zeitung wird jeweils über die Beschlüsse des Gemeinderates informiert. Die Veröffent-

lichung der Medienmitteilung erfolgt in der Regel am nächsten Tag. Das vollständige 

Archiv finden Sie unter www.wimmis.ch/politik/gemeinderat/ratsbeschlüsse. 

 

Ersatzwahl Schulkommission 12.11.2019 

Nach 11 Jahren tritt Peter Iseli (SVP) aus der Schulkommission zurück. Der Gemeinde-

rat dankt ihm für seinen langjährigen Einsatz zu Gunsten der Schule Wimmis. Die öf-

fentliche Ausschreibung für die Ersatzwahl hat lediglich eine Nomination ergeben. 

Deshalb hat der Gemeinde-rat Andreas Josi (SVP) in stiller Wahl für die restliche 

Amtsdauer bis 31. Dezember 2020 bestätigt. 

 

Zukunft Poststelle Wimmis 12.11.2019 

Die Post beabsichtigt, für die Poststelle Wimmis eine andere Lösung zu suchen, na-

mentlich eine Filiale mit Partner. Dies wurde der Gemeinde Anfang 2019 mitgeteilt. In 

der Zwischenzeit haben diverse Gespräche zwischen Gemeinderat, den politischen 

Parteien und der Post stattgefunden. Diese Gespräche sind angenehm und konstruk-

tiv verlaufen, ohne dass sich wesentliche neue Erkenntnisse ergeben hätten. Aus Sicht 

des Gemeinderates und der politischen Parteien ist deshalb die heutige Lösung mit 

eigener Poststelle die beste Option. Die Poststelle Wimmis ist gut frequentiert und er-

bringt qualitativ hochwertige Dienstleistungen. Der Gemeinderat wird dies gegen-

über der Post so kommunizieren. Sollte die Post trotzdem an ihren Plänen für eine 

Partnerfiliale festhalten, wären hohe Anforderungen an das Dienstleistungsangebot 

und dessen Qualität zu stellen. Seitens der Post hat der Gemeinderat die Zusage er-

halten, dass es vor dem Jahr 2021 in Wimmis keine Veränderungen gibt. 

 

Ersatzwahl Finanzkommission 12.11.2019 

Infolge Wechsel von Andreas Josi (SVP) in die Schulkommission war für die Finanz-

kommission ebenfalls eine Ersatzwahl nötig. Die öffentliche Ausschreibung hat ledig-

lich eine Nomination ergeben. Deshalb hat der Gemeinderat Sarah Knuchel (SVP) in 

stiller Wahl für die restliche Amtsdauer bis 31. Dezember 2020 bestätigt. Ihren Sitz in 

der Sicherheits- und Sozialkommission behält Sarah Knuchel bis Ende der Amtsdauer. 

 

Aufwertung Freizeitplatz Herrenmätteli 12.11.2019 

Der Gemeinderat hat eine Arbeitsgruppe beauftragt, die Aufwertung des beliebten 

Freizeitplatzes Herrenmätteli zu prüfen. Gemeindevertreter haben zusammen mit 

Wimmis Tourismus und dem Elternverein ein Konzept erarbeitet, wie die Grillstelle mit 

GEMEINDERATS-BESCHLÜSSE 

http://www.wimmis.ch/
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Sport- und Spielplatz sinnvoll aufgewertet werden kann. Neben der Erneuerung von 

bestehenden Einrichtungen sind unter anderem neue Spiel- und Sportgeräte, zusätz-

liche Sitzgelegenheiten, sanitäre Einrichtungen und den Umbau des Hüttlis zu einem 

geöffneten Unterstand geplant. Der Gemeinderat hat das Konzept genehmigt und 

den Kredit von Fr. 53'400 bewilligt. Die Umsetzung ist für Frühjahr 2020 geplant. 

 

Schulorganisation Schuljahr 2020/2021 13.12.2019 

Ab Sommer 2020 wird eine Primarklasse geschlossen, dafür eine Oberstufenklasse er-

öffnet. Ob es sich dabei um eine Real- oder Sekundarklasse handelt, wird sich zeigen, 

sobald die Niveauzuteilung aller Schüler bekannt ist. Eine Mischklasse wäre theore-

tisch möglich, ist aber nach Ansicht des Gemeinderates nicht anzustreben. Im kom-

menden Schuljahr gibt es somit unverändert 17 Schulklassen. 

 

Gemeindeführungsorgan 13.12.2019 

Der Gemeinderat hat Michael Reinhard und André Iseli als Mitglieder der Fachkom-

mission ausserordentliche Lagen gewählt. Sie ersetzen ab 1. Januar 2020 Roland Mani 

und Beat Lehnherr. Der Gemeinderat dankt den beiden Zurücktretenden für den 

langjährigen Einsatz im Gemeindeführungsorgan. 

 

Abrechnung Verpflichtungskredite 13.12.2019 

Der Gemeinderat hat folgende Projektabrechnungen genehmigt: 

-  Wasserleitung Baumgartiweg, Kredit 139’277, Kosten 147'298, Nachkredit 8'023  

-  Aebi Rasant, Kredit 27'000, Kosten 30'371, Nachkredit 3’371 

-  Mannschaftstransporter Feuerwehr, Kredit 50'000, Kosten 50’000 

 

Personalverordnung 13.12.2019 

In der Personalverordnung sind auf das Jahr 2020 hin diverse kleinere Änderungen er-

folgt. Die ergänzte Verordnung tritt per 1. Januar 2020 in Kraft. 

 

Lernender Hausdienst 13.12.2019 

Der Gemeinderat hat Janick Gerber aus Reichenbach als Lernender im Hausdienst 

gewählt. Er startet im Sommer 2020 die Ausbildung zum Fachmann Betriebsunterhalt.  

 

Kontrollbesuch Regierungsstatthalteramt 21.01.2020 

Alle vier Jahre kontrolliert das Regierungsstatthalteramt, ob die Gemeindeverwaltun-

gen ihre Aufgaben ordnungsgemäss erfüllen. Für die Gemeindeverwaltung Wimmis 

konnte dies anlässlich der Kontrolle vom 15. November 2019 bestätigt werden. Der 

Gemeinderat hat den Kontrollbericht erfreut zur Kenntnis genommen. In einzelnen 

Bereichen gibt es Verbesserungsvorschläge, welche rasch umgesetzt werden sollen. 
 

GEMEINDERATS-BESCHLÜSSE 
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Zonenplanänderung Aubächli 18.02.2020 

Die Schwellenkorporation plant in Zusammenarbeit mit kantonalen Stellen, das Au-

bächli im Bereich Obermatten auf einer Länge von rund 500 Metern zu verlegen. Der 

Gemeinderat hat einer dafür notwendigen Zonenplanänderung zugestimmt. Die Be-

völkerung wird sich im Rahmen der öffentlichen Auflage zum Projekt äussern können. 

 

Informatik Gemeindeverwaltung 18.02.2020 

Ab Frühjahr 2020 wird die Informatik der Gemeindeverwaltung auf einer Cloudlösung 

der Dialog Verwaltungs-Data AG basieren. Die Cloud-Lösung erhöht bei annähernd 

gleichen Kosten die Datensicherheit und ermöglicht die standortunabhängige Da-

tenbearbeitung. Die Dialog AG betreut die Hard- und Software der Gemeindever-

waltung seit fast zwanzig Jahren sehr zuverlässig.  

 

Neues Schulmobiliar  18.02.2020 

Die Gemeindeversammlung hat im Sommer 2018 einen Kredit von 650'000 für die 

Umgestaltung und Neueinrichtung der Klassenzimmer in der Schulanlage Chrümig 

bewilligt. Die Umsetzung wird im Sommer 2020 mit der Neueinrichtung der restlichen 8 

Klassen-zimmer abgeschlossen. Pünktlich zu Beginn des Schuljahres 2020/2021 werden 

somit alle Klassen über moderne und sehr flexibel nutzbare Räume verfügen.  

 

Beitritt IG ländlicher Raum 18.02.2020 

Der Gemeinderat hat den Beitritt zur IG ländlicher Raum beschlossen. Die durch 

Grossrat Patrick Freudiger präsidierte Organisation setzt sich für bessere Entwick-

lungsmöglichkeiten von kleineren Gemeinden und Randregionen ein. Auch die zu-

nehmende Zentralisierung von kant. Dienstleistungen wird von der IG kritisch beurteilt. 

 

Multimediaanlage Aula Chrümig 18.02.2020 

Der Gemeinderat hat einen Verpflichtungskredit von 26'000 für eine Multimediaanla-

ge in der Aula der Schulanlage Chrümig genehmigt. Mit der neuen Technik bieten 

sich zusätzliche Möglichkeiten für die vielen verschiedenen Nutzer.  

 

Übertragung Baurecht Belagsaufbereitungsanlage 17.03.2020 

Die Belagsaufbereitungsanlage Wimmis AG (BAWAG) hat auf einer Baurechtsparzelle 

im Eigentum der Gemeinde Wimmis eine Belagsaufbereitungsanlage betrieben. Die 

erst kürzlich sanierte Anlage wurde für die Gemeindebehörde vor etwas mehr als 

zwei Jahren überraschend stillgelegt und abgebaut. Das Baurecht wurde inzwischen 

an die Belagsaufbereitungsanlage Heimberg AG (BHAG) übertragen, welche eine 

neue und grössere Anlage bauen will. Der Gemeinderat hat der Übertragung unter 

der Bedingung zugestimmt, dass das Projekt möglichst rasch umgesetzt wird. 

GEMEINDERATS-BESCHLÜSSE 
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Wahl Schulsozialarbeiter 17.03.2020 

Der Gemeinderat hat Alain Wittwer aus Thun per 1. August 2020 als Schulsozialarbei-

ter mit Arbeitspensum 50 Prozent gewählt. Die neu geschaffene Stelle soll die Schulen 

Reutigen, Wimmis und Zwieselberg in anspruchsvollen Situationen entlasten. 

 

Revision Gebührentarif 17.03.2020 

Im Gebührentarif wurden einige Änderungen vorgenommen. Dies betrifft vor allem 

besondere Dienstleistungen im Zusammenhang mit Einzelanlässen in Gemeindelie-

genschaften. Neu läuft auch die Vermietung der Grillstelle Herrenmätteli über die 

Gemeinderechnung. Nach dem Ausbau beträgt die Miete 50 Franken pro Tag.  

 

Fachkommission Umwelt 17.03.2020 

Das Forum Wimmis hat die Schaffung einer Fachkommission Umwelt angeregt und 

konkrete Vorschläge gemacht, welche Aufgaben diese wahrnehmen könnte. Der 

Gemeinderat will das Anliegen vertieft prüfen und hat dazu die betroffenen Kommis-

sionen sowie die politischen Parteien zu einer Vernehmlassung eingeladen. 

 

Regionales Gesamtverkehrs- und Siedlungskonzept 17.03.2020 

Der Gemeinderat fordert anlässlich der Überarbeitung des RGSK erneut, dass die 

Gemeinde Wimmis im kantonalen Richtplan entweder als zur Agglomeration Thun 

gehörend oder als Zentrum Stufe 4 anerkannt wird. Dies würde der Gemeinde deut-

lich mehr Spielraum für die Ausscheidung von Wohn- und Gewerbeland ermöglichen.  

 

Abwassergebühren Nitrochemie AG 21.04.2020 

Die Nitrochemie AG produziert mehr Abwasser als die gesamte Gemeinde Wimmis. 

Dieses Abwasser fliesst jedoch direkt in die Gemeindekanalisation von Spiez, wo auch 

die Gebühren von mehreren 100'000 Franken pro Jahr bezahlt werden. Nach länge-

ren Verhandlungen inkl. Gerichtsverfahren konnten sich die Nitrochemie AG und die 

Gemeinde Spiez auf eine einvernehmliche Gebührenregelung einigen. Der Gemein-

derat hat die Zustimmung zur Gebührenerhebung durch die Gemeinde Spiez erteilt. 

 

Finanzierung Wasserbauprojekte 21.04.2020 

Die Schwellenkorporation realisiert in den nächsten Jahren grössere Wasserbaupro-

jekte im Umfang von über 10 Millionen Franken. Einen Grossteil der Kosten tragen 

Bund, Kanton und andere Organisationen. Die Schwellenkorporation als Bauherrin 

muss die Projektkosten jedoch für eine gewisse Zeit vorschiessen und ist daher auf 

Darlehen angewiesen. Diese Gelder werden soweit möglich durch die Einwohner-

gemeinde zu mindestens kostendeckenden Konditionen zur Verfügung gestellt. 

GEMEINDERATS-BESCHLÜSSE 
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GUTSCHEIN-AKTION FÜR WIMMISER GESCHÄFTE 
 

Die Corona-Krise hatte und hat für uns alle grosse oder noch grössere Auswirkungen. 

Besonders hart getroffen sind viele kleine Dienstleistungsbetriebe, welche ab Mitte 

März keine oder kaum noch Kunden bedienen durften. Der Gemeinderat hat daher 

in Absprache mit dem Gewerbeverein Wimmis eine Gutschein-Aktion ins Leben geru-

fen, um diese Betriebe zusammen mit der Bevölkerung in dieser schweren Zeit mit So-

fortumsatz zu unterstützen.  

 

Das Echo auf die Gutschein-Aktion war überwältigend. Es gab nicht nur überra-

schend viele Bestellungen, sondern auch sehr viele äusserst positive Rückmeldungen 

aus dem Gewerbe und der Bevölkerung. Das hochgesteckte Ziel von 100'000 Franken 

Umsatz konnte deutlich übertroffen werden. Insgesamt wurden fast 2'400 Gutscheine 

à 50 Franken im Gesamtwert von gegen 120'000 Franken bestellt. Der Gutscheinwert 

wird durch die Gemeinde sofort und zu 100 Prozent an die Geschäfte ausbezahlt. 90 

Prozent werden den Bestellern in Rechnung gestellt. Der Gemeinde entstehen durch 

die Gutschein-Aktion somit Kosten von 12‘000 Franken.  

 

Eine gute Investition findet Gemeinderatspräsidentin Barbara Josi: „In einer Gemein-

de wie Wimmis ist ein umfassendes Angebot an Geschäften und Dienstleistungen 

existentiell wichtig. Fehlen plötzlich einzelne dieser Geschäfte, gehen die Leute an-

derswo einkaufen. Es gibt eine Kettenreaktion und irgendwann wird die Gemeinde 

zur Schlafgemeinde, wie es leider vielerorts bereits Realität ist. Das will der Gemeinde-

rat unbedingt verhindern. Die riesige Nachfrage nach Gutscheinen zeigt, dass wir 

dabei auf grosse Unterstützung der Bevölkerung und der treuen Kundschaft unserer 

Geschäfte zählen dürfen. Der Gemeinderat dankt allen ganz herzlich, welche mit-

gemacht haben und unseren Geschäften so eine grosse Wertschätzung entgegen-

bringen und Mut für die Zukunft machen.“ 

 

Am grössten war die Nachfrage beim Rest. Kreuz und beim Löwen Wimmis mit jeweils 

rund 400 bestellten Gutscheinen. Beide Betriebe müssen wohl noch einige Wochen 

geschlossen halten und sind daher sehr dankbar für dieses Zeichen der Bevölkerung. 

Auch die Fachgeschäfte Blumerei Jägers, Neukomm Sport und Lörtscher Eisenwaren 

war die Nachfrage über 200 bis fast 300 Gutscheinen sehr gross. Gerne publizieren wir 

im Vindemias einige Dankesworte der Geschäftsinhaber: 

 

Edwin und Manuela Portmann, Restaurant Kreuz: „Eine grossartige Idee, wir bedan-

ken uns ganz herzlich bei der Gemeinde Wimmis und der grossen Solidarität der 

Wimmiser Bevölkerung, welche von der Aktion Gebrauch gemacht hat!“   

GEMEINDERAT 
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Hanspeter Lörtscher, Lörtscher Eisenwaren: «Für mich war diese Aktion von Anfang an 

eine sehr schöne Idee. Was sich daraus entwickelt hat ist grossartig. Niemals hätte ich 

erwartet, so viele Gutscheine bei der Gemeinde abgeben zu können. Mein Dank gilt 

allen, die auf diese Weise ihre Solidarität mit den Wimmiser Geschäften gezeigt ha-

ben und Gutscheine bestellt haben. Aber auch dem Gemeinderat und der Verwal-

tung für die Planung und Durchführung dieser Aktion! Bravo!» 

 

Barbara Meister, Löwen Wimmis: «Es ist ein Glück für mich in einem Dorf geboren zu 

sein, in dem solch ein Zusammenhalt und eine sooo grosse Solidarität herrscht. Als 

KMU-Betrieb bedeuten die Einnahmen der Gutscheine für uns wahnsinnig viel und ret-

ten uns für einige Wochen. Ich möchte allen, die uns unterstützen, von ganzem Her-

zen DANKE sagen. Ich freue mich bereits jetzt, Euch im Löwen zu begrüssen, wenn wir 

unsere Tore wieder öffnen dürfen.» 

 

Regina Jägers, Blumerei: „Es ist sehr berührend zu merken, dass man geschätzt und 

auch von den Wimmisern getragen wird. Hedi Amstutz und ich waren ehrlich über-

rascht von dem riesigen Erfolg. Darum herzlichen Dank für Eure Wertschätzung. Also 

das heisst für uns: Hopp jetzt it Hosä u schaffä! Herzlichen Dank nochmals an alle, die 

das überhaupt möglich gemacht haben.“ 

 

Patrick Neukomm, Neukomm Sport: «Das Team Neukomm Sport dankt der Gemeinde 

und den EinwohnerInnen für die grosszügige Unterstützung mit dem Kauf der Gut-

scheine! Wir sind überwältigt von der Solidarität in dieser Krisenzeit. MERCI VIU MAU».  

 

Nicht nur Privatpersonen, sondern auch viele Klein-, Mittel- und Grossbetriebe haben 

Gutscheine gekauft. Als besondere Geste hat die REGAS Spiez die Aktion der Ge-

meinde Wimmis zusätzlich mit einem Pauschalbeitrag von 2'000 Franken unterstützt – 

herzlichen Dank!  

 

Der Gemeinderat hofft, mit dieser Gutschein-Aktion nicht nur kurzfristig etwas erreicht 

zu haben, sondern uns allen in Erinnerung zu rufen, wie wichtig ein umfassendes 

Dienstleistungsangebot für eine Gemeinde wie Wimmis ist. Auch nach dieser Krise ist 

es wichtig, dass wir zu unseren Betrieben stehen und diese nach Möglichkeit berück-

sichtigen. 

         Der Gemeinderat 

GEMEINDERAT 
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LIEBE WIMMISERINNEN, LIEBE WIMMISER 
 

Die Frage ist alltäglich, wir stellen sie immer wie-

der ohne gross nachzudenken. Doch in diesen 

Tagen und Wochen stellen wir sie ganz bewusst 

und mit noch mehr Interesse als vorher: Wie 

geht es Ihnen? Diese Frage bezieht sich vor al-

lem auf Ihre Gesundheit, aber nicht nur. Es inte-

ressiert uns auch, wie sie sich mit den Einschrän-

kungen des Alltagslebens zurechtfinden.                  Martin Graf und Peter Schmid 

 

Wir sind aufgefordert Distanz zueinander zu halten, sich nur in Ausnahmefällen mit an-

deren Menschen zu treffen und einfach am besten zu Hause zu bleiben. Und gerade 

deshalb ist es so wunderbar zu spüren und zu erleben, wie man sich dafür emotional 

und gedanklich umso näher kommt. Das Zusammenrücken der Gesellschaft ist spür-

bar, der Zusammenhalt in unserer Gemeinde ist eindrücklich an vielen Beispielen zu er-

leben. Die Gutscheinaktion der Einwohnergemeinde für die leidtragenden Gewerbe-

betriebe, die zahlreichen Aktionen der Kirchgemeinde, wie z.B. die bemalten Papier – 

Ostereier mit Gedichten von der 5. KUW-Klasse für unsere SeniorInnen oder aber auch 

die eindrücklichen Predigten und Geschichten auf CDs und Webseite unserer Pfarrerin 

Sarah Müller. Auch die Zusammenarbeit der LehrerInnen, Eltern und SchülerInnen mit 

der Herausforderung „Homeschooling“ und vor allem auch die verschiedenen Aktivi-

täten von Vereinen und Privatpersonen, welche in herzerwärmender Weise sich für das 

Wohl von vielen DorfbewohnerInnen einsetzen. 

 

Schön zu sehen, dass es eben gerade diese lokalen Gemeinschaften sind, die uns hel-

fen eine solche Kriese zu überstehen. Plötzlich zeigt uns das Virus auch, dass wir nichts 

im Griff haben. Alles kann so schnell vorbei sein. Die Situation führt uns auch schmerz-

lich vor Augen, dass wir kaum Einfluss nehmen können auf das was passiert. Viele Din-

ge, die wir bislang als selbstverständlich empfunden haben, sind es in Wahrheit eben 

nicht. Wir sollten uns bewusst werden, dass unser Leben kein Recht ist, sondern nur ein 

Geschenk. Und wir sollten dankbar sein dafür. Denn Dankbarkeit ist ein wichtiger 

Schlüssel zum Überwinden von Krisen. 

 

«Dankbare Menschen sind wie fruchtbare Felder. Sie geben das Empfangene zehn-

fach zurück». August von Kotzebue 

 Peter Schmid, Gemeindepräsident 

 Martin Graf, Kirchgemeindepräsident  

 

GEMEINDEPRÄSIDENT UND KIRCHGEMEINDEPRÄSIDENT 
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FREIZEITPLATZ HERRENMÄTTELI 
 

Die Grillstelle im Herrenmätteli ist wunderbar idyllisch gelegen mit Wald, Spielwiese 

und einem kleinen Bach. Die Gemeinde als Grundeigentümerin und Wimmis Touris-

mus als Besitzerin der Grillstelle mit Waldhütte haben sich Gedanken gemacht, wie 

man diesen beliebten Ort noch attraktiver machen kann. Auch der Elternverein und 

Fachspezialist Hansjürg Baumberger haben im Planungsteam mitgewirkt. So ist innert 

weniger Monate ein pfannenfertiges Konzept entstanden, welches folgende Mass-

nahmen enthält: 

 

Grillstelle Neues Schindeldach, neue Sitzbänke rund um Grillstelle, zusätz-

lich zwei Rundholztische mit Bänken, Wasseranschluss 

 

Waldhütte Umbau zu offenem Unterstand, Einbau Ablagetheke mit Strom-

anschluss, abschliessbare Brennholzlager, Ausebnen Vorplatz 

 

Spiel und Sport Neues Fussballtor mit Ballfangnetz, Basketballkorb, Spielgeräte im 

oberen Teil der Wiese (25-Meter-Seilbahn, Vogelnestschaukel, Ba-

lancierparcours), besserer Zugang zum Dorfbach 

 

Dazu wird das ToiToi-WC eine Holzverschalung und einen Stromanschluss erhalten 

und es gibt einen Baumstamm-Veloständer. Die Investitionskosten betragen rund 

50'000 Franken und werden zum grössten Teil durch die Einwohnergemeinde getra-

gen. Mit Beiträgen beteiligt haben sich die Baumberger GmbH, die Burgergemeinde, 

der Elternverein und die Waldgemeinde. 

 

Wimmis Tourismus tritt die Grillstelle und die Waldhütte kostenlos an die Einwohner-

gemeinde ab. Die Gemeinde übernimmt dafür in Zukunft den Unterhalt und ist für die 

Reservationen bzw. die Vermietung besorgt. Die Miete inkl. Brennholz aus dem offe-

nen Tageslager beträgt neu 50 Franken pro Tag. Das Herrenmätteli soll auch in Zu-

kunft ohne vorgängige Reservation spontan genutzt werden können. Wir zählen da-

bei auf gegenseitige Rücksichtnahme, es hat für alle Platz! 

 

In der Vergangenheit kam es im Herrenmätteli immer wieder zu Vandalismus. Mit der 

Aufwertung steigt das Risiko für neuerliche Untaten. Das dürfen wir als Gesellschaft 

nicht dulden. Die Gemeinde wird jede Sachbeschädigung zur Anzeige bringen. Da-

bei sind wir auf Meldungen aus der Bevölkerung angewiesen. Helfen Sie mit, dass Her-

renmätteli als traumhaften Ort möglichst schön zu erhalten. Danke! 

GEMEINDEVERWALTUNG 



 

 

  21 

 

 

 

GEMEINDEVERWALTUNG 



 

 

22 

 

 

GEBURTEN 1. NOVEMBER 2019 – 30. APRIL 2020 
 

Aellig Noelia Geisler Till 

Andrey Gian Laurin Möhl Janis Patrick 

Bieri Mia Nora Radulovic Dean 

  

  

  

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wünschen für die Zukunft alles Gute! 
 

 

 

 

EHESCHLIESSUNGEN 1. NOVEMBER 2019 – 30. APRIL 2020 
 

Becher Reik und Boss Jeannette 

Krebs Patrick und Carmélia, geb. Bergmann 

Anthonipillai Nitharsan und Selvaraj Selsiya 

Blum Adrian und Andrea Katharina, geb. Schweizer 

 

 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen den Brautpaaren für die gemeinsame 

Zukunft alles Gute! 
 

 

 

 

TODESFÄLLE 1. NOVEMBER 2019 – 30. APRIL 2020 
 

Abbühl-Jaggi Hans Peter Lehnherr-Witschi Hanna 

Dick-Iseli Dora Reber Maria 

Eschler-Mathys Verena Wilhelm Marie-Rose 

Feuz-von Gunten Leni  

  
 

Wir entbieten den Angehörigen unser aufrichtiges Beileid und wünschen Ihnen viel 

Kraft und Zuversicht! 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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GRATULATIONEN 1. NOVEMBER 2019 – 30. APRIL 2020 
 

80 Jahre 85 Jahre 
  

Aellen-Thönen Kurt 

Bühler-Tandinger Ernst 

Kurzen-Germann Esther 

Lehnherr Brunhilde 

Wittwer Werner 

Wittwer-Wüthrich Margaretha 

Wyss-Schär Gertrud 

 

 

Greber-Kammer Liseli 

Gurtner-Schläpfer Ernst 

Josi-Wampfler Kurt 

 

90 Jahre und älter  
    

Abderhalden-Mani Traugott 90   

Bigler-Kernen Heinrich 90   

Jordi Emma 90   

Wüthrich-Wegmüller Erna Luzia 90   

Gottier-Sägesser Margaretha 91   

Imobersteg-Moser Hans 91   

Rieder-Teuscher Hanny 91   

Gasser Martha 92   

Germann-Fötschl Elisabeth 92   

Mumenthaler-Kammer Vreni 93   

Wüthrich-Wegmüller Fritz 94   

Zeller-Bliss Hedwige 94   

Ilg-Ramseyer Wilhelm 95   

Bettschen Vreneli 96   

Schürch-Bleuler Helene 97   

    

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren nachträglich ganz herzlich zum Ge-

burtstag und wünschen Ihnen noch viele schöne, gesunde und glückliche Jahre! 

 

VERÖFFENTLICHUNG VON GEBURTEN, EHESCHLIESSUNGEN, TODESFÄLLEN UND 

GEBURTSTAGEN 
 

Wir machen Sie hiermit darauf aufmerksam, dass Sie bei uns melden können, falls Sie 

die Geburt Ihres Kindes, Ihre Heirat, Todesfälle von Angehörigen oder Ihren Geburts-

tag unter dieser Rubrik nicht publizieren möchten. 

 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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PRÄSIDENTENKONFERENZ 2020 

 

Datum/Ort: Donnerstag, 11. Juni 2020, 20:00 Uhr, Aula Chrümig 

 Sofern Versammlungs-Einschränkungen bis dann aufgehoben sind! 
 

Traktanden: 1. Veranstaltungskalender 01.12.2020 – 30.11.2021 

 2. Bundesfeier/Wimmis-Märit 

 3. Information Grossanlässe 

 4. Verschiedenes 
 

Zur Präsidentenkonferenz eingeladen sind die Präsidenten der Wimmiser Vereine so-

wie aller gemeinnützigen oder öffentlich-rechtlichen Organisationen. Bei Verhinde-

rung ist eine Vertretung möglich. Anlässe für den Veranstaltungskalender können 

schriftlich, per Mail oder spätestens an der Konferenz angemeldet werden. 

 

INTERESSANTE LEHRSTELLEN BEI DER GEMEINDE 
 

Kennen Sie jemanden, der eine spannende und vielseiti-

ge Ausbildung zum Fachmann Betriebsunterhalt oder zur 

Kauffrau / Kaufmann machen möchte? Die Gemeinde 

bietet in den nächsten Jahren folgende Lehrstellen an: 

 

August 2022     Kauffrau / Kaufmann 

               Fachmann Betriebsunterhalt Hausdienst 

August 2021     Fachmann Betriebsunterhalt Werkhof 

 

 Schnupperlehrlinge sind jederzeit gerne willkommen! 

 

DIENSTJUBILÄUM 10 JAHRE 

 
Roland Dänzer hat am 1. Februar 2010 seine Stelle als Mitar-

beiter Werkhof angetreten. Der gelernte Zimmermann war 

Nachfolger von Walter Lörtscher. Nebst dem Unterhalt der 

gesamten Verkehrsinfrastruktur inkl. Winterdienst ist der 

Werkhof auch für die Wasserversorgung, die Abwasserent-

sorgung und die Abfallentsorgung zuständig. Dies wenn es 

nötig ist bei jedem Wetter und zu jeder Uhrzeit. Der Gemein-

derat dankt Roland Dänzer für den Einsatz zu Gunsten der 

Allgemeinheit und hofft, noch viele Jahre auf seine Dienste 

zählen zu dürfen. 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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FUNDBÜRO 

 

Folgende Gegenstände wurden auf der Gemeinde-

verwaltung abgegeben und sind bis heute nicht abge-

holt worden: 

Fundgegenstand Funddatum 

Sackmesser mit Aufschrift 16.10.2019 

AirPod, Kopfhörer 08.11.2019 

Portemonnaie 01.01.2020 

 

 

PAPIERSAMMLUNG MONTAG, 25. MAI 2020 

 

Da die Schulen geschlossen sind, kann die Papiersammlung nicht wie geplant am 

6. Mai 2020 stattfinden, sondern muss auf Montag, 25. Mai 2020 verschoben werden. 

Das Papier wird durch Mani Trans mit dem Kehrichtlastwagen abgeholt. Es ist deshalb 

an den üblichen Grüngut-Sammelstellen zu platzieren. Zum schnelleren Auflad sind 

wir zudem dankbar, wenn Sie einen (Grün)container verwenden. 
 

 

 

LEHRSTELLE WERKHOF SOMMER 2021 

 

Die Gemeinde Wimmis hat auf Sommer 2021 eine sehr vielseitige und interessante 

Lehrstelle zu vergeben. Wir suchen: 

 

Fachmann Betriebsunterhalt EFZ (Fachrichtung Werkhof) 

 

Das Stelleninserat wird Anfang Juni im Anzeiger und auf der Webseite der Gemeinde 

aufgeschaltet. Bewerbungen sind bis am 30. Juni 2020 an die Gemeindeverwaltung, 

Bahnhofstrasse 7, 3752 Wimmis zu richten.  

 

Lehrstellen werden nur vergeben, wenn vorher eine Schnupperlehre bei der Ge-

meinde Wimmis gemacht wurde. Für Schnupperlehren dürfen sich Interessierte direkt 

beim Berufsbildner melden: 

 

Leiter Werkhof: Markus Hiltbrand, 079 366 91 54, werkhof@wimmis.ch 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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EINFÜHRUNG BETREUUNGSGUTSCHEINE FÜR KITAS 

 

Bericht, Fotos usw. Die Gemeinde Wimmis gibt ab dem 1. August 2020 Betreuungsgut-

scheine zur Vergünstigung der familienergänzenden Kinderbetreuung aus. Allgemei-

ne Informationen finden Sie in der Informationsbroschüre für Eltern auf unserer Web-

seite: http://www.wimmis.ch/xml_1/internet/de/application/d5/f44.cfm 

 

Die wichtigsten gemeindespezifischen Informationen:  

Engere Kopplung an das Arbeitspensum 

Bei Alleinerziehenden entspricht das vergünstigte Betreuungspensum maximal dem 

Beschäftigungspensum. Bei Paaren entspricht das vergünstigte Betreuungspensum 

maximal dem gemeinsamen Beschäftigungspensum abzgl. 100 %. Die Gemeinde 

kann Ausnahmen auf Gesuch genehmigen. 

 

Betreuungsgutschein beantragen und weitere Informationen: 

Ab sofort können Sie via www.kiBon.ch einen Antrag für einen Betreuungsgutschein 

stellen. Für die Verwendung von kiBon benötigen Sie ein BE-Login. 

 

Die folgende Stelle ist für die Bearbeitung der Betreuungsgutscheine und für Fragen 

zuständig: 

 

Gemeindeverwaltung Wimmis 

Jasmin Zumbach / Nadia Gurtner 

Bahnhofstrasse 7, 3752 Wimmis 

033 657 81 11 

info@wimmis.ch / www.wimmis.ch  

SICHERHEITS- UND SOZIALKOMMISSION 

http://www.wimmis.ch/xml_1/internet/de/application/d5/f44.cfm
http://www.kibon.ch/
mailto:info@wimmis.ch
http://www.wimmis.ch/
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NEUES KREUZ AM HÖCHSTEN PUNKT VON WIMMIS 

 

Nicht der Niesen mit 2'362 m.ü.M., sondern das dahinterliegende Fromberghorn mit 

2'394 m.ü.M ist der höchste Punkt von Wimmis. Am 8. Oktober 2019 hat er ein neues 

stattliches Gipfelkreuz erhalten.  Gemacht wurde das Kreuz durch Zimmermann Fred 

Lörtscher aus Frutigen. 

 

Fred Lörtscher hat es sich dann auch nicht 

nehmen lassen, «sein» rund 30 Kilo schweres 

Kreuz allein den steilen Südgrat des From-

berghorns hinauf zu tragen (siehe Foto 

rechts). Wer schon da mal oben war weiss, 

wie steil es hinauf geht und wie noch viel stei-

ler es links und rechts des Grates runter geht. 

Nachmachen ist definitiv nicht empfohlen! 

Unten das Foto der «Montage-Crew» und der 

historische Eintrag im Gipfelbuch. 

 

 

 

 

 
 

 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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FACHKOMMISSION JUGENDARBEIT 

 

Die Fachkommission Jugendarbeit betreut mit weiteren Helfenden den Jugendraum 

Virus und organisiert Events für Kinder und Jugendliche. 

 

Freier Kommissionssitz ab 1. Januar 2021 

In der Fachkommission Jugendarbeit wird ab 1. Januar 2021 ein Sitz frei. Möchten Sie 

sich für die Jugendarbeit Wimmis einsetzen? Möchten Sie mithelfen Events für Kinder 

und Jugendliche (Europapark, offene Turnhalle und vieles mehr) auf die Beine zu stel-

len? Bei Interesse und für Auskünfte können Sie sich bei der Einwohnergemeinde 

Wimmis (033 657 81 11 / info@wimmis.ch) melden. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Rückblick 11 Jahre Jubiläum Virus / 1. November 2019 

Am 1. November 2019 feierte der Jugendraum Virus mit einer fröhlichen Gästeschar 

sein 11-jähriges Jubiläum. Im Eingangsbereich wurde ein fröhlicher Geburtstagsgruss 

gesprayt. Die Stimmung war locker, die Musik unterhaltsam und die Gazosa-Bar 

beliebt. Das Highlight des Abends war die finstere und gruselige Geisterbahn. Danke 

an alle Gratulanten, den Gästen und an den Virus-Staff, ohne euch wäre dieser tolle 

Abend nicht möglich gewesen. Ein besonderer Dank geht an die Gemeinde Wimmis, 

welche unseren Jugendraum ermöglicht. 

 

Gspängschtli-Suche im Schloss Wimmis / 2. Januar 2020 

Am Abend vom 2. Jänner 2020 traf sich 

eine Schar von jüngeren und älteren 

Gespenstersucher im Schloss Wimmis. 

Wie bereits in den letzten Jahren, kannte 

das Schlossgespenst die besseren Ver-

stecke und wurde auch nach langer Su-

che nicht gefunden – oder etwa doch? 

FACHKOMMISSION JUGENDARBEIT 

mailto:info@wimmis.ch
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Töggeli-Turnier im Virus / 28. Februar 2020 

Wer hätte am gemütlichen und spannenden Töggeli-

Turnier vom 28. Februar gedacht, dass dies der letzte Vi-

rus-Abend vor der Corona-Pause im Virus ist? Wir vom 

Virus-Team hoffen ganz fest, dass der eine Virus bald 

weggeht, damit der andere Virus baldmöglichst wieder 

öffnen darf, in welcher Form dies auch immer sein 

wird... 

 

Öffnungszeiten Jugendraum Virus 

jeweils abends 19.00 – 22.00 Uhr für die 7. – 9. Klasse 

Fr, 19.06.2020 «Beach-Party» Fr, 04.09.2020 

Fr, 21.08.2020 Fr, 16.10.2020 

Fr, 18.09.2020 Fr, 30.10.2020 

 

Aufgrund der aktuellen Lage bleibt der Jugendraum momentan leider geschlossen. 

Informationen, wann und in welcher Form der Virus wieder öffnet, folgen auf der 

Webseite (www.wimmis.ch, Soziales / Lebenslagen, Jugendarbeit) und auf Instagram 

(@jugendwimmis). 

 

Ausblick 

Mittelalterevent / 24. Oktober 2020 

Aufgrund der momentanen Situation ist noch offen, in welchem Rahmen dieser statt-

finden wird. Weitere Infos folgen… 

 

Filmabende «zäme e Film luege» / Daten folgen… 

Aufgrund der momentanen Situation ist noch offen, wann der nächste Filmabend 

stattfindet. Weitere Infos folgen… 

 

 

 

 __________________________________________________________________________________  

Weitere Informationen zum Virus und anderen Aktivitäten der Jugendarbeit Wimmis 

finden Sie auf der Webseite (www.wimmis.ch, Soziales / Lebenslagen, Jugendarbeit) 

auf Instagram (@jugendwimmis) oder bei den Infoboards im Schulhaus und in der 

Turnhalle Chrümig. 

FACHKOMMISSION JUGENDARBEIT 

http://www.wimmis.ch/
http://www.wimmis.ch/
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SCHULE GESCHLOSSEN - HOMESCHOOLING WÄHREND CORONA 
 

Ab dem 16. März 2020 waren die Schulen in der Schweiz wegen dem Coronavirus ge-

schlossen. Zwei Schüler in der 5. Klasse haben dazu einen Bericht aus ihrem Home-

schooling-Alltag geschrieben. 

 

Bericht von Gian 

Am Anfang, als die Meldung kam, wir hätten mindestens 3 Wochen von zuhause aus 

Schule, dachte ich, dies werden die schönsten Wochen meines Lebens. Bald darauf 

stellte ich aber fest, dass es ganz anders ist, als vermutet: Es ist langweilig, weil es kei-

nen Austausch zwischen den Lektionen mit Freunden gibt, öde, weil alles am glei-

chen Ort stattfindet und eintönig, weil die Abwechslung fehlt mit den Fächern Wer-

ken, Sport, Medien/Informatik und der Pause. 

 

Das Arbeiten zuhause ist ganz anders, als wenn wir 

normal Schule hätten. Für mich hat es einige Vortei-

le. So kann ich die Aufgaben selber einteilen, das 

machen auf was ich Lust habe und in meinem 

Tempo vorwärts arbeiten. Nachteile sehe ich für 

mich keine.  In meiner Klasse lief die Fernbeschulung 

in den ersten drei Wochen so, dass wir alle Infos und 

Aufgaben über eine eigens dafür erstellte Website 

bekamen, was ich eine tolle Leistung der Lehrer 

fand. Nach den Frühlingsferien haben wir ein neues 

Programm für die ganze Schule erhalten mit dem 

Namen “Office 365“.  

 

Bevor der Corona Virus die Welt beherrschte, hatte ich jeden Tag Sportunterricht o-

der Fussballtraining und einen Schulweg. Jetzt muss ich selber für meine Bewegung 

sorgen. Da gilt es auch manchmal den 

inneren Schweinehund zu überwinden 

und auf das Fahrrad zu steigen oder den 

Bruder zum Ping-Pong-Spielen zu überre-

den. Meine Erkenntnis aus der Fernbe-

schulung ist, dass es für eine Weile interes-

sant ist, von zuhause aus zu arbeiten, aber 

die normale Schule mit Kindern und Leh-

rern immer noch besser ist.  
 

SCHULE WIMMIS 

   Sich zu helfen wissen: Ein Erstklässler          

   rechnet zu Hause mit Kafikapseln. 

Tolle Bastelarbeiten aus Tetra Pak  
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Bericht von Maurice 

Ich fand es komisch, dass wir nur noch zu-

hause arbeiten können. Einfach plötzlich 

keine Schule mehr, nicht früh aufstehen, so 

stille Arbeit. Ich habe alle Aufgaben auf ei-

nen Wochenplan geschrieben. Ich arbeite 

immer beim Computer an einem grossen 

Pult. Zum Glück kann ich einen Computer für 

mich benutzen und auf dem Pult ist viel Platz.  

Meine Aufgaben habe ich immer am Mor-

gen gemacht. Ich kann gut alleine arbeiten.  

 

Meine Mutter hilft mir manchmal. Vor allem beim Planen der Zeit und sie kontrolliert 

auch, was ich mache. Das gefällt mir nicht so gut, mit der Lehrerin finde ich das coo-

ler. Ich lerne auch viel lieber zusammen mit meinen Freunden. Nach dem Arbeiten 

konnte ich draussen spielen. Zum Glück war fast immer schönes Wetter und ich bin 

fast immer auf unserem Trampolin. Manchmal muss ich auch etwas im Haushalt hel-

fen und zu unseren Hasen schauen. Am Anfang des Homeschoolings fand ich es toll, 

weil es etwas anderes war, doch dann wurde es mir immer blöder. Jetzt finde ich es 

gar nicht toll, in der Schule ist es viel besser. Dort hat man viele Freunde und hier nur 

ein wenige. Ich darf mich mit einem Freund und seinem Bruder treffen. Die wohnen 

zum Glück in der gleichen Strasse. Zuhause ist es still und man kann sich für die Auf-

gaben gut konzentrieren. Aber man hat keine Freunde. Zumindest kann ich zuhause 

Musik hören zum Arbeiten. Es ist blöd, dass alle coolen Sachen ausfallen: die selber 

vorbereitete Sportlektion, Freifach Kochen, NMG-Thema Islam fertig machen im 

Team, Tastaturschreiben und Flötenunterricht. Cool ist, 

dass wir nun ganz neu einen Klassenchat haben. Da 

kann ich mit meinen Klassenkameraden Kontakt haben, 

das macht Spass. Aber 

ich bin froh, wenn ich 

bald wieder zur Schule 

gehen kann. Ich habe 

keine Angst vor dem 

Coronavirus, aber er soll 

doch trotzdem bald 

wieder verschwinden. 

 

 

SCHULE WIMMIS 

   Coronavirus nervt! Foto von Maurice 

Weitere tolle Arbeiten von zwei Schülerinnen aus Tetra Pak 
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WÄRMEVERBUND AUF KURS 

 

In diesem Sommer wird in der Wärmezentrale ein zweiter Warmwasserspeicher mit 

Volumen 35'000 Liter eingebaut. Die doppelte Speicherkapazität ermöglicht eine 

bessere Regelung der Anlage und einen noch wirtschaftlicheren Betrieb. Auch sonst 

investiert der Wärmeverbund dauernd in den Unterhalt der Anlagen. 

 

Der Wärmeverbund darf auf ein sehr erfolgreiches Geschäftsjahr 2019 zurückblicken. 

Der Wärmverkauf erreichte mit 1.12 Millionen Franken eine neuen Höchstwert. Seit der 

Übernahme im Sommer 2016 ist dies eine Steigerung um rund 20 Prozent. Diese sehr 

erfreuliche Entwicklung hat in der Jahresrechnung 2019 zu einem Ertragsüberschuss 

von 136'000 Franken geführt.  

 

Mit den in den nächsten Jahren absehbaren Neuanschlüssen wird die Auslastung der 

Anlage weiter optimiert. Noch besteht genügend Kapazität für Neuanschlüsse, Inte-

ressenten dürfen sich gerne melden. Die Erstberatung inkl. Kostenschätzung durch die 

Abbühl Haustechnikplanung GmbH ist für Interessenten kostenlos. Besonders attraktiv 

ist der Anschluss im Zusammenhang mit dem Ersatz einer Oelheizung, da der Kanton 

dafür einen Beitrag von mindestens 10'000 Franken leistet. 

 

Nicht nur ökologisch, sondern auch ökonomisch macht ein Umstieg von einer Oelhei-

zung auf Fernwärme Sinn. Der Wärmeverbund verwertet pro Jahr 13'000 m3 Holz-

schnitzel aus Wimmis und der direkten Umgebung zu über 9 Millionen Kilowattstunden 

Wärmeenergie. Das entspricht umgerechnet fast 1 Million Liter Heizöl! Das Geld bleibt 

so in der Region, anstatt dass es zu internationalen Oelkonzernen fliesst. Ein nicht zu 

unterschätzender Wirtschaftsfaktor im ländlichen Raum! 

 

Für Informationen zum Wärmeverbund stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 

 

Präsident Fachkommission: Beat Meier, Burgerpräsident 

     033 359 82 97 / bm@wenger-fenster.ch 

 

Administrative Anliegen: Beat Schneider, Gemeindeverwalter 

     033 657 81 23 / beat.schneider@wimmis.ch 
 

Technische Anliegen:  Hans Josi, Anlagewart / Leiter Hausdienst 

     079 366 96 81 / hans.josi@wimmis.ch 
 

 

 

FACHKOMMISSION WÄRMEVERBUND 
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EINE GUTE TAT IST DIE, DIE AUF DEM ANTLITZ DES ANDEREN EIN LÄCHELN  

ERSCHEINEN LÄSST  

 

Es war im Dezember 2019 das 10. Mal, dass wir Frauen aus der Gruppe 85+ die Dorf-

bewohner, die älter als 85 Jahre alt sind, in der Adventszeit besuchten. Durch all die 

Jahresberichte für Vindemias, zieht sich ein roter Faden; Gedanken zu den Erlebnis-

sen und Begegnungen aus der Zeit die wir gemeinsam mit den Senioren teilen durf-

ten. Es kam vor, dass wir von Bewohnern des Dorfes auf unsere Freiwilligen-Tätigkeit 

angesprochen wurden. Allgemein wurde festgestellt, dass dies eine gute Sache sei. 

Fehlende Zeit sei jedoch oft ein Hindernis um sich ebenfalls zu engagieren. Die Stun-

den, die wir mit den alten Menschen verbrachten, war ein gegenseitiges kostbares 

Geschenk. Natürlich stimmt die Bemerkung, dass die Seniorinnen und Senioren ja die 

Zeit haben um uns zu empfangen. Unvergesslich waren für uns jedoch all die Empfin-

dungen, Erzählungen, die diese Menschen mit uns geteilt haben. Das Abtauchen in 

ihre Vergangenheit, in ihr gelebtes Leben liess uns oft stumm werden. Man begegnet 

den alten Menschen oft so wie den Kindern. Beim Zusammensein während unseres 

Besuches lernten wir jedoch Menschen kennen, die ein volles Programm gelebt ha-

ben. Von der Kindheit über das Grosswerden, das Gründen einer Familie, Schwierig-

keiten der vergangenen Zeit gemeistert zu haben, Dankbarkeit für all das Gute das 

meistens das Schwere in den Hintergrund treten lässt. Unsere Besuche waren ein ge-

genseitiges Geben und Nehmen. Wenn die Tage im Herbst wieder kürzer werden und 

die Adventszeit vor der Türe steht werden wir unseren letzten Besuch bei den Senio-

rinnen und Senioren unseres Dorfes vorbereiten. 

 

  Datum Einnahmen Ausgaben Saldo 

Saldovortrag 01.01.2019     3’038.70 

Gutschrift Trachtengruppe Wimmis 07.02.2019 100.00   3’138.70 

Porto Versand Weihnachtspost 29.11.2019   49.30 3’089.40 

Geschenke Drogerie Pflegeprodukte 06.12.2019   1’068.00 2’021.40 

Habenzins ohne VST 31.12.2019 1.55   2’022.95 

          

Schlusssaldo       2’022.95 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Helferinnen unserer Gruppe für die kostbare 

Mitarbeit. Eine gute Zeit für alle! 

 

Wimmis, April 2020    für die Gruppe 85 plus Wimmis 

       Vreni Ast 

       Heidi Walther 

 

GRUPPE 85 PLUS WIMMIS 
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 WIMMIS Begegnung 
 WIMMIS Rencontre 
 WIMMIS Incontro 
 WIMMIS Encounter 

22. Februar 2020 
21. März 
18. April 
20. Juni 

8. August im Herrenmätteli 
15. August am Spielfest des Elternvereins 

26. September 
17. Oktober Stand am Wimmis-Märit 

28. November 
23. Januar 2021 
27. Februar 2021 

09:30 – 11:30 Uhr 

Pfrundschüür 
Oberdorfstrasse 5A, 3752 Wimmis 

WIMMIS Begegnung dient dem ungezwungenen Austausch aller Menschen aus 
Wimmis und Umgebung, wird organisiert von Freiwilligen und getragen von der 

Kirchgemeinde Wimmis, weiteren kirchlichen Gruppierungen, unabhängigen Per-
sonen und der Einwohnergemeinde Wimmis. 

Komme doch einfach einmal vorbei und schaue herein! 
 

WIMMIS BEGEGNUNG 
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AUSSENSTELLE BEOCAR – ENTLASTUNG ANGEHÖRIGE SRK 
 

Das bisherige Engagement 

Im März 2007 wurde in der Alterskonferenz Frutigland der Beschluss gefasst, die „Be-

gleitung Schwerkranker und Sterbender durch Freiwillige“ an die Spitex Niesen zu 

übergeben. Mit der Vermittlung von Freiwilligen wurde bereits drei Monate später, im 

kleinen Rahmen, mit drei bis vier Freiwilligen, gestartet. Das Angebot entsprach einem 

Bedürfnis und so wurde dieses kontinuierlich ausgebaut. 2019 leisteten elf Freiwillige in 

der Begleitung Schwerkranker 1552 Stunden. Ein personeller Wechsel sowie die kan-

tonalen Sparmassnahmen führten jedoch zum Entschluss, das Angebot künftig über 

das Schweizerische Rote Kreuz SRK beocare anzubieten. Hat doch das SRK einen 

Leistungsvertrag mit dem Kanton im Bereich Freiwilligenarbeit. 

 

Die derzeit begleiteten Klienten, haben vom Wechsel per 01.01.2020 kaum etwas ge-

spürt, denn die Koordination erfolgt auch weiterhin über die Spitex Niesen. Ursula 

Ming, Pflegefachfrau und Palliative Care Verantwortliche der Spitex Niesen, hat eine 

Doppelanstellung und arbeitet nunmehr auch zwei Halbtage pro Woche für das SRK.  

Insbesondere bei der Sterbebegleitung ist die Koordination mit der Spitex sehr wich-

tig. Ein breiter Blickwinkel ist hier gefragt und die Szenarien müssen vorgängig mit al-

len Involvierten besprochen werden.       

 

Freiwillige sorgen für Verschnaufpausen. Wer möchte es ihnen gleichtun? 

Gesundheit ist kein selbstverständliches Gut. Krankheiten können uns in jedem Alter 

heimsuchen. Trifft es uns – oder jemanden im engsten Umfeld, wird Pflege nötig. Viele 

wünschen sich, zu Hause in gewohnter Atmosphäre zu bleiben. Dauert die Pflegebe-

dürftigkeit aber über längere Zeit an oder reift der Wunsch, daheim sterben zu kön-

nen, stossen Betreuende oft an ihre Grenzen. Liebe und Verantwortungsgefühl kön-

nen der Grund sein, dass diese gar überschritten werden und die Angehörigen selber 

krank werden. Die Freiwilligen sind jedoch für keine medizinischen Aspekte zuständig. 

Diese Aufgaben werden von den Mitarbeitenden der Spitex Niesen übernommen.  

 

Die Freiwilligen übernehmen vielmehr Betreuungsaufgaben, setzen ihre Zeit für Ge-

spräche und Beschäftigungen ein, begleiten Menschen mit Demenz und anderen 

Krankheiten. Mit dem regelmässigen oder punktuellen Ablösen der Angehörigen tra-

gen die Freiwilligen dazu bei, dass Betroffene möglichst lange zu Hause leben kön-

nen. Eine Grundvoraussetzung ist, dass die Freiwilligen Menschen gern haben, ihnen 

Zeit widmen wollen und zuhören können. Die Motivation vieler ist, etwas Sinnvolles 

leisten zu können. Oder sie basiert auf eigenen Erfahrungen sowie dem Wunsch, aus 

Dankbarkeit für das eigene positive Schicksal anderen etwas zurückzugeben. 
   

SPITEX NIESEN 
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Freiwillige werden geschult 

Nebst einem Einführungskurs werden die Freiwilligen regelmässig weitergebildet und 

beispielsweise für Einsätze bei Demenzpatienten oder Sterbenden individuell ge-

schult. Die Freiwilligen werden vom SRK in ihrem nicht immer einfachen Tun unterstützt 

und gecoacht.  

 

Viele Freiwillige sind altersmässig im Pensionsalter. Dies stellt uns in Zeiten der Corona 

Pandemie vor zusätzliche Herausforderungen, dürfen doch über 65-jährige nicht 

mehr eingesetzt werden. Wir versuchen nun gemeinsam mit dem SRK auch jüngere 

Freiwillige zu rekrutieren, damit die Unterstützung weiterhin gewährleistet werden 

kann und Menschen zu Hause sterben können, wenn dies ihrem Wunsch entspricht.  

 

Die Einsätze werden zu einem bescheidenen Spesenansatz vergütet, und das Ange-

bot hält sich auch für diejenigen, welche es in Anspruch nehmen – zum Beispiel mit 40 

Franken für einen halben Tag – in einem entsprechenden Rahmen.   

 

Für Fragen sind wir gerne für Sie da: Aussenstelle beocare, Spitex Niesen, Adelboden-

strasse 27, 3714 Frutigen: Tel. 033 672 22 37 www.beocare.ch.  

 

Auf dem Foto von links: 
  

Susanna Zurbrügg,  Geschäftsleiterin  

Spitex Niesen 

 

Martin Fuhrer, Leiter Pflege Spitex Niesen 

 

Ursula Ming, Pflegefachfrau und Koordi-

natorin, Spitex Niesen und SRK 

 

Annerös Schneider, Geschäftsleiterin SRK 

 

Ursula Imboden, Leiterin beocare SRK 

 

 

 

 

 

 

 

SPITEX NIESEN 
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HERZLICHEN DANK 
 

Die Zeit mit Covid-19 ist fürs Alterszentrum Bachtele eine sehr intensive und auch be-

lastende Situation. Vor allem das Besuchsverbot ist für unsere Bewohnerinnen und 

Bewohner, wie auch deren Angehörige sehr belastend und stimmt sie oft sehr traurig. 

Für all die schönen Zeichen der Solidarität und Empathie aus der Bevölkerung von 

Wimmis möchten wir 

ganz herzlich danken.  

Die schönen Osterha-

senzeichnungen, vielen 

Briefe und Zeichnungen, 

die Kunstwerke auf dem 

Parkplatz, die Platzkonzerte im Gar-

ten, sowie die süssen Überraschun-

gen auf Ostern hat doch so vielen 

Bewohnern ein Lächeln aufs Gesicht 

gezaubert oder die langen Tage 

etwas verkürzt. Auch wenn noch 

nicht alles ausgestanden ist, sind wir 

sehr zuversichtlich und hoffen alle 

auf eine bessere und wieder gren-

zenlose Zeit. 

 

Bewohnerinnen und Bewohner 

Mieterinnen und Mieter 

MitarbeiterInnen Alterszentrum  

 

 

 
Zu vermieten per sofort oder nach Vereinbarung, helle und rollstuhlgängige  
 

2 ½ Zimmer-Wohnung mit grossem Balkon, Miete pro Monat Fr. 1'515.00 
 

inkl. Nebenkosten und Dienstleistungspauschale 
 

▪ geeignet als Seniorenwohnung für Alleinstehende oder für Ehepaare 
▪ inkl. Dienstleistungen wie 24-Notrufsystem, Kontaktperson und kleine Handreichungen  
▪  Zusatzdienstleistungen können im Alterszentrum bezogen werden. 
 

Das Alterszentrum Bachtele befindet sich an zentraler Lage mitten im Dorf von Wimmis. In wenigen 
Gehminuten sind verschiedene Einkaufsmöglichkeiten sowie der Bahnhof erreichbar.  
 
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung Frau Verena Moser, Geschäftsführung, Tele-
fon 033 657 86 86, Alterszentrum Bachtele, Oberdorfstrasse 6, 3752 Wimmis, info@alterszentrum-
bachtele.ch 

ALTERSZENTRUM BACHTELE 
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BROKI 
Gurzelestrasse 3a Wimmis 

 

 

Öffnungszeiten: Dienstag  13.30 – 16.00 Uhr 

 

 Samstag   09.00 – 11.00 Uhr 
 

 Bitte Parkplatz Restaurant Kreuz benutzen. 

 

 Ausserhalb der Öffnungszeiten können Sie die 

 Ware auf Voranmeldung auch abholen! 

 Telefon 033 345 57 39 Rosalie Wenger 

 

 
 

 

 
 

Die Gemeinde Wimmis unterstützt die Broki und stellt das Gebäude kostenlos zur Ver-

fügung. Der Gewinn der Broki wird in den Broki-Fonds der Einwohnergemeinde einge-

legt und zur Unterstützung gesellschaftlicher, kultureller, sozialer sowie sportlicher An-

lässe und Tätigkeiten in Wimmis verwendet. 
 

BROKI WIMMIS 
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LESEBÄNKLI IN WIMMIS 
 

 

Nach dem grossen Erfolg im letzten Jahr geht das Lesebänkliprojekt in die zweite Sai-

son. Die „Bibliothek Wimmis“ und „Wimmis Tourismus“ stellen Ihnen wieder drei Ruhe-

bänkli mit einer kleinen aber feinen Bibliothek  zur Verfügung. Bei drei idyllisch gele-

genen Bänkli steht eine Kiste bereit. Diese ist gefüllt mit Büchern und Zeitschriften für 

Alt und Jung. Sie sind herzlich eingeladen zum Anschauen, Lesen und Schmökern. 

Falls Sie sich einmal so sehr in ein Buch vertieft haben, dass Sie davon nicht mehr los-

kommen, leihen Sie es sich für ein paar Tage aus oder kommen Sie einfach wieder 

aufs Bänkli zum Weiterlesen. Verweilen Sie auf den Lesebänkli in unserem schönen 

Dorf am Niesen. Das Angebot steht Ihnen bis Mitte Oktober zur Verfügung. 

 

Wegen der aktuellen Corona-Situation starten wir die Lesebänkli-Saison dieses Jahr 

erst bei Wiederöffnung der Bibliothek Wimmis. 

 

Standorte der drei Lesebänkli:  

 

 

 

 

Bücherausleihe während der Corona-Krise 

Die Bibliothek Wimmis bietet einen Bestell- und Abholdienst für Bücher an. Es freut uns, 

wenn Sie dieses Angebot nutzen. Aktuelle Informationen erhalten Sie jederzeit unter 

www.bibliothek-wimmis.jimdofree.com.  

BIBLIOTHEK WIMMIS 

 

Aubächli 
 

Gemeindeverwaltung 
 

Pintel 

http://www.bibliothek-wimmis.jimdofree.com/
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IN DER REGION ZUHAUSE  
 

Unser Glasfaserkabelnetz umfasst die beiden Gemeinden Spiez und Wimmis. So sind 

wir nicht nur in unserem Shop an der Thunstrasse 51 in Spiez schnell erreichbar, son-

dern auch in wenigen Minuten bei ihnen vor Ort. Dies Nutzen wir nicht nur um bei Ih-

ren Anliegen möglichst rasch helfen zu können, sondern wir setzten auf eine hohe re-

gionale Wertschöpfung und versuchen unseren Bedarf in den Fachbetrieben der Re-

gion zu decken.  

 

Mit der Sommeraktion 2020 möchten wir ein zusätzliches Zeichen für das regionale 

Gewerbe und die Tourismusbetriebe setzten. Sie erhalten bei der Neuanmeldung ei-

nes Internet- oder HappyHome Abonnement zusätzlich einen Gutschein von Fr. 50.00 

von einem durch die Verfügungen des Bundesrats betroffenen Betrieb. 

 

Kombinieren Sie das schnellste 

Internet mit unserem UPC TV 

und den wohl attraktivsten Mo-

bilangeboten der Schweiz. So 

verfügen Sie über die perfekte 

Lösung für ihr Happy Home. 

 

Einfacher und komfortabler als mit dem Regas Anschluss geht es eigentlich nicht.  

 

Reservieren Sie sich Ihren Beratungstermin bei der REGAS AG 

Überzeugen Sie sich selbst vom den vielfältigen Angeboten im REGAS Beratungsraum 

in Spiez.  Besuchen Sie uns spontan oder reservieren Sie sich eine persönliche Vorfüh-

rung unter 033 654 22 55, über die Webseite regaspiez.ch oder per E-Mail in-

fo@regaspiez.ch. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 

 

 

 
 

 

 

 

REGAS KABELFERN   
Thunstrasse 51    
3700 Spiez 
Telefon     033 654 22 55 
Fax     033 654 52 88 

REGAS - REGIONALANTENNE SPIEZ  

mailto:info@regaspiez.ch
mailto:info@regaspiez.ch
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AKTUELLE PROJEKTE  

 

Auf dem Wimmiser Gemeindegebiet befinden sich momentan Wasserbauprojekte im 

Umfang über 13 Millionen in der Planungsphase oder bereits in der Realisierung. Die 

Finanzierung erfolgt nur zu einem kleinen Teil durch die Schwellenkorporation, sonst 

wäre die Umsetzung gar nicht möglich. Für die Schwellenkorporation ist das trotzdem 

eine aussergewöhnlich intensive Situation. Nicht nur von der Summe her – 13 Millionen 

entsprechen immerhin dem Ertrag von 50 Jahren (!) Schwellentelle – sondern natür-

lich auch arbeitsmässig. Zur Information eine Übersicht, was geplant ist: 

 

Projekt Kosten Netto  Ausführung 

Hochwasserschutz Dorfbach – Gatafelgraben 

Kredit SV beschlossen, in Ausführung 

2'700’000 

 

*   472’500 2020/2021 

Kander 2050, Blockrampe Mündung Simme 

Kredit SV beschlossen, in Planung 

3'585’000 *   107’500 2021/2022 

Revitalisierung Aubächli 

Planungskredit SK beschlossen, in Planung 

720’000 *   33’000 2021/2022 

Revitalisierung Kander - Flussaufweitung Sack 

Kredit SV beschlossen, in Ausführung 

3'350’000 40’000 2020/2021 

Kander 2050, Ersatz Schwellen 14 + 16 

Keine Kredite beschlossen, in Vorplanung 

5'500’000 *   100’000 noch nicht 

bestimmt 

 

* Subventionssätze noch nicht definitiv 
13'425’000 753’000 

 

 

Das Investitionsvolumen scheint auf den ersten Blick gewaltig. Dank Subventionen 

von Bund und Kanton sowie Beiträgen Dritter von insgesamt fast 90 Prozent ist dies für 

die Schwellenkorporation jedoch finanzierbar, ohne dass eine Erhöhung der Schwel-

lentelle droht. Der Finanzplan 2020 – 2024 bestätigt dies. Hauptbelastung für die Fi-

nanzen der Schwelli sind ohnehin nicht die grossen Projekte, sondern die jährlichen 

Unterhaltskosten, welche sehr stark wetterabhängig sind. 

 

Gerne informieren wir an unseren halbjährlichen Versammlungen über Projekte und 

Finanzen. Teilnahme- und stimmberechtigt sind sämtliche Eigentümer von Grundstü-

cken in der Gemeinde Wimmis. Aus aktuellen Anlass kann die Versammlung der 

Schwellengemeinde leider nicht wie geplant am 11. Juni 2020 stattfinden. Sobald wir 

mehr Informationen haben, werden wir das Datum der nächsten Versammlung im 

Anzeiger bekannt geben. 

SCHWELLENKORPORATION WIMMIS 
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Predigt 

www.wimmis.ch/kirche/predigten 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinde – Wochenende für alle Generationen 

vom 4.-6. September 2020 auf der Grimmialp 

 

 

 
 
 
 

 

«Begegnung wagen – miteinander und mit Gott» Gemeinsam spielen, essen, singen, 

feiern, suchen, austauschen, spazieren  

 

Es hat noch freie Plätze. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Sarah Müller, Pfarrerin, 

033 657 12 87 

 

 

 

KIRCHGEMEINDE  WIMMIS 

Die Predigten werden auf unsere 

Webseite aufgeschaltet und  

können nachgehört werden! 

Für Ihre Agenda:  

Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr Pintelpredigt 

Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum Bachtele 

17. August WIMMIS Begegnung am Spielfest des Eltern-

vereins 

Mittwoch, 19. August, 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung 

Sonntag, 23. August, 10.00 Uhr Brückenpredigt 

Sonntag, 30. August, 10.00 Uhr Regionalgottesdienst Erlenbach 

Sonntag, 20. September, 9.30 Uhr Bettagsgottesdienst mit Abendmahl und an-

schliessendem Zwetschgenkuchen essen in 

der Pfrundschüür 

Samstag, 28. September, 09.30 Uhr WIMMIS Begegnung in der Pfrundschüür 

Samstag, 19. Oktober Brotverkauf und Stand am Wimmis-Märit  

file:///D:/Mitteilungsblatt/Vindemias/www.wimmis.ch/kirche/predigten


 

 

  43 

 

 

56 JAHRE SINGEN UND KEIN BISSCHEN HEISER … 
 

Leider muss auch der Wimmiser Kirchenchor derzeit pausieren, um so seine Mitgliede-

rInnen vor einer Covid-19 Erkrankung zu schützen. Wir freuen uns sehr, wenn am 14. 

Juni 2020 wieder ein Gottesdienst gefeiert werden kann, und wir mit unserem Chorlei-

ter Johannes Schröder dabei sein können. An der diesjährigen Hauptversammlung 

des Kirchenchores Wimmis wurde Erna Macor einstimmig zum Ehrenmitglied ernannt. 

Erna ist ein „fast Gründungsmitglied“ des Wimmiser Kirchenchores, der auf eine mitt-

lerweile 56jährige Geschichte zurückblickt. Als der Frauenchor damals aufgelöst wur-

de, ergriff der Pfarrer Markus Huber die Initiative und en-

gagierte sich für die Gründung eines Kirchenchores, die 

am 9.2.1964 erfolgte. Unter Dirigent Karl Wampfler der „bi 

Wind u Wätter isch … mit em Töffli cho“ (aus einem Jubi-

läumsgedicht) übte der Chor vorerst im alten Schulhaus. 

Der erste Auftritt erfolgte Ostern im gleichen Jahr. Nach Ernas Hochzeit und einer 

Hochzeitsreise nach Italien, sang Erna dann im Kirchenchor (und ist immer noch aktiv 

dabei!). Während sich bei Pfarrer Huber zärtliche Bande zur damaligen Wimmiser Leh-

rerin Vreni woben, schenkte er dem noch jungen Chor als Übungsmaterial einen Satz 

der Liederbücher „Geselliges Singen“. Der Chor revanchierte sich mit einem Überra-

schungsständli mit zwei bis drei „Liebesliedern“ aus diesem Bändchen vor dem Pfarr-

haus. Erna ist überzeugt, dass auch dies der baldigen Hochzeit zuträglich war. Als Di-

rigentin folgte (besagte) Vreni (jetzt) Huber. Ihr Wegzug stürzte den Chor in eine Krise. 

Frau Häring machte jedoch mit ein paar Frauen weiter und mit Hanna Hofer aus Er-

lenbach wurde später eine neue Dirigentin gefunden. In diese Zeit fällt das 25jährige 

Jubiläum 1989 (Foto oben). Es folgten Hanna Schweizer aus Spiez und dann ab 1999 

Dora Thönen. Es wurden neben kirchlichen Werken für den Gottesdienst auch volks-

tümliche Werke gesungen, wie sich Erna gerne erinnert. Auch zahlreiche Chorreisli 

blieben in guter Erinnerung. Zum Beispiel nach Adelboden zu einem Auftritt mit dem 

dortigen Kirchenchor. Bei der gemeinsamen Probe stellte sich heraus, dass der Adel-

bodener Chor gar nicht das gesamte Liedmaterial erhalten und somit auch nicht al-

les eingeübt hatte. Es wurde regelmässig an Gottesdiensten zu Karfreitag oder Ostern 

und zu Weihnachten gesungen. Die Mitwirkung am Ewigkeitssonntag kam erst später, 

denn lange wurde der damalige „Totensonntag“ bei „Wind und Wetter“ auf dem 

Friedhof begangen. Erna ist immer noch ruhig und verlässlich dabei, amtet als Reviso-

rin. Gefehlt bei den Chorproben in den vielen Jahren, hat sie höchstens ein paar Mal. 

Nach wie vor schmückt sie die Tische für die Hauptversammlung mit wunderschönen 

Sträussli aus dem eigenen Garten. Wenn sie von Zeit zu Zeit eine Bemerkung fallen 

lässt, dass es jetzt so langsam genug sei mit Singen in ihrem Alter, überhören wir das 

geflissentlich. Wir wollen unsere Erna nicht missen.  

KIRCHGEMEINDE   
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F O R U M   W I M M I S 
 

 

Vor rund 10 Jahren hat sich eine kleine Gruppe interessierter Personen aus dem Rot-

Grün-Mitte-Spektrum zum ersten Mal getroffen, um die Möglichkeiten politischer Parti-

zipation in Wimmis auszuloten. Im Vorfeld der Gemeindewahlen 2012 wurde die Idee 

konkretisiert, dass die Stimmbevölkerung von Wimmis nach zwölf Jahren wieder ein-

mal eine echte Auswahl haben und der Gemeinderat breit abgestützt sein sollte. Aus 

diesem Grund wurde das FORUM Wimmis gegründet. Bei den Wahlen wurde dann 

Matthias Bigler mit einem sehr guten Resultat gewählt und nach vier Jahren ebenso 

wiedergewählt. Obwohl immer in klarer Minderheit, versuchte er zu einer lösungsori-

entierten Gemeindepolitik beizutragen und insbesondere Sozial- oder Umweltaspek-

ten ein grösseres Gewicht zu verschaffen. Nach interessanten acht Jahren hat er nun 

beschlossen, sich nicht für eine dritte Amtszeit zur Verfügung zu stellen. An dieser Stel-

le dankt er allen Wählerinnen und Wählern für das entgegengebrachte Vertrauen 

und die Unterstützung. 

 

Trotz intensiven Bemühungen seit letztem Herbst ist es dem Vorstand des FORUM 

Wimmis bislang nicht gelungen, eine Kandidatin oder einen Kandidaten für die kom-

menden Gemeindewahlen im Oktober zu finden, obwohl ein Wählerpotential für ei-

nen, bestenfalls sogar zwei Sitze vorhanden wäre. Eine ernüchternde Tatsache. Es 

bleibt zu hoffen, dass dieses Schreiben noch etwas auslöst oder dazu führt, dass eine 

andere politische Gruppierung im Rot-Grün-Mitte-Spektrum initiiert wird. Falls sich nun 

jemand angesprochen fühlt, dann haben die Mitglieder des Vorstands vom FORUM 

Wimmis immer ein offenes Ohr. Wie auch immer, von der Bildfläche verschwindet das 

FORUM Wimmis nicht, aber sein Einfluss wird sich nicht mehren, wenn nicht noch ein 

Wunder geschieht! 

 

Unsere nächsten Termine:  Grillabend im Herrenmätteli (falls es die Umstände erlau-

ben) am 27. Juni 2020 ab 17:00 Uhr; Hauptversammlung am 24. August (statt 18. Mai 

2020) um 20:00 Uhr; Kinoabend im Löwen am 20. November 2020 um 20:00 Uhr. 

 

 

http://www.forum-wimmis.ch 

 

AUS DEN PARTEIEN 

http://www.forum-wimmis.ch/
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EDU-Ortspartei Wimmis 

 

EDU: Engagement für das Leben 
 

Die EDU Schweiz wurde 1975 in Thun gegründet. Mit einem landesweiten Wähleranteil 

von über 1 % ist sie die neuntgrösste Partei der Schweiz (BE: 3,6 %; Wimmis: 5,6 %). Seit 

den Wahlen vom Oktober 2019 ist die EDU mit dem Oberwiler Landwirt Andy Gafner 

wieder im Bundesparlament vertreten.  

 

Für was steht die EDU? 

Die EDU ist eine Partei, die der Gesellschaft dienen will. 

Sie verpflichtet sich einer Politik nach christlichen 

Grundsätzen. Ihren politischen Lösungen liegen das bib-

lische Menschenbild und die christliche Ethik zugrunde, 

die unsere Kultur und den freiheitlich-demokratischen 

Rechtsstaat geprägt haben. Als einzige konservative 

Partei der Schweiz arbeitet die EDU auf kantonaler und 

nationaler Ebene häufig mit den anderen bürgerlichen 

Parteien oder der EVP zusammen.  

 

Die Hauptanliegen der EDU können mit dem Motto „Für das Leben” zusammenge-

fasst werden. Alle Menschen sollen geschützt und gefördert werden, damit sie ihr Po-

tenzial entfalten können. Für die EDU beinhaltet dies einen stärkeren Schutz von un-

geborenen Kindern und eine Gesellschaft, in der Abtreibungen überflüssig sind. Ein 

wichtiger Schwerpunkt für die EDU ist der entschiedene Kampf gegen den Men-

schenhandel und einen besseren Schutz von Kindern vor sexueller Ausbeutung. Die 

EDU setzt sich ebenso für Familien und ihre Gesundheit ein, z.B. indem familienfreund-

lichere Formen der Kinderbetreuung gefördert werden sowie Massnahmen um den 

Drogenkonsum, besonders bei Jugendlichen, stärker zu reduzieren.  

 

Die EDU ist dankbar für unser weltweit einzigartiges politisches System und setzt sich in 

unserer globalisierten Welt für die Unabhängigkeit der Schweiz ein. Dazu gehört eine 

regionale und naturnahe Landwirtschaft welche unsere Bevölkerung mit gesunden 

Lebensmitteln versorgt. Auch die Bewahrung der Schöpfung ist der EDU ein wichtiges 

Anliegen. Die EDU setzt sich dafür ein, dass das Mitspracherecht der Bevölkerung in 

wichtigen Bereichen wie Mobilfunk/5G gestärkt wird. Damit soll eine sinnvolle Balan-

ce zwischen Wirtschaftsförderung und Schutz der Bevölkerung sichergestellt werden. 

AUS DEN PARTEIEN 

Smartspider EDU BE (NRW 2019) 
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ZEITENWENDE 
 

Wer hätte vor einigen Monaten eine Situation wie diese auch nur im Ansatz für möglich 

gehalten? Wohl niemand ausser ein paar selbsternannten Weltuntergangspropheten 

oder Bestseller-Autoren. Aber eben, die Realität hält immer wieder Überraschendes für 

uns bereit. Selbst das Undenkbare ist möglich, immer und überall. 

 

Wie sich die Corona-Krise weiter entwickelt, wann und ob sie überhaupt zu Ende geht, 

wissen wir nicht. Trotz dieser in gesundheitlicher und/oder wirtschaftlicher Hinsicht für viele 

Mitmenschen existenzbedrohenden Unsicherheit, herrscht in unserem Land eine doch 

erstaunliche Ruhe und Abgeklärtheit. Wenn man bedenkt, welche Einschnitte und Ein-

schränkungen unser Leben seit rund zwei Monaten erfährt, ist das sehr bemerkenswert!  

 

Die gerade auch von unserer Partei oftmals kritisierten Behörden auf Bundes-, Kantons- 

und Gemeindeebene haben in dieser nie gekannten Situation umsichtig, entschlossen, 

sachgerecht, verständlich und konsequent reagiert. In dieser ausserordentlichen Lage 

zeigt sich, unser Staatswesen funktioniert, auf unsere Behörden und auf unsere Bevölke-

rung ist Verlass. Wenn es wirklich ernst gilt, stehen wir zusammen, finden wir Lösungen 

über alle Parteigrenzen und Ideologien hinweg. Das ist für die SVP ein sehr ermutigendes 

Zeichen für die Problemlösung nach der Corona-Zeit, etwa für die Finanzierung der AHV 

oder das Gesundheitswesen. 

 

Die SVP wurde in der Vergangenheit viel kritisiert oder gar belächelt, weil sie sich vehe-

ment für Selbstbestimmung, Unabhängigkeit und Sicherheit einsetzt. Nun zeigt sich leider 

eindrücklich, dass die grenzenlose Welt und der Freihandel nur bei Schönwetter funktio-

nieren. Bei Sturm schaut jeder zuerst für sich selbst. Begriffe wie Selbstversorgung mit Le-

bensmitteln und Industrieprodukten haben plötzlich eine ganz andere Bedeutung. Wenn 

diese schmerzliche Krise überhaupt etwas Positives hat, dann vielleicht die Erkenntnis, 

dass unser Land möglichst unabhängig bleiben und sich selber helfen können muss.  

 

Wie die ganze Schweiz und die ganze Welt hofft die SVP Wimmis, möglichst rasch wieder 

zu etwas mehr Normalität zurückkehren zu können. Bis dann allen alles Gute! 

AUS DEN PARTEIEN 

SEKTION WIMMIS 
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VERANSTALTUNGSKALENDER MAI – NOVEMBER 2020 
 

 

Unter den gegebenen Umständen ist damit zu rechnen, dass nicht alle aufgeführten Veranstal-

tungen wie geplant durchgeführt werden können! 
 

DATUM VEREIN/ANLASS ORT 

MAI 2020 

- - - 

JUNI 2020 

3. Bibliothek, Geschichtenstunde für Kinder Bibliothek, 15.00 – 16.00 

4. Samariterverein, Blutspenden Turnhalle Chrümig, ab. 18.00 

9. Bibliothek, Värsli für Zwärgli Bibliothek, 10.00 – 10.30 

11. Präsidentenkonferenz Aula Chrümig, 20.00 

20. Begegnungssamstag Pfrundschüür, 09.30 – 11.30 

26. Burgfluhmusikanten, Platzkonzert Amtshaus 

28. Kirchgemeinde, Pintelpredigt 10.00 

JULI 2020 

1. Schulschluss Oberdorf Schulhaus Oberdorf 

2. Schulschluss Chrümig Schulhaus Chrümig 

5./12. Kirchgemeinde, Konfirmation Kirche 9.30 

AUGUST 2020 

1. Einwohnergemeinde, Brunch / Bundesfeier 09.00 / 11.30 Aula Chrümig 

2. (9.) Jodlerklub, Ahornidorfet Ahorni 

8. Begegnungssamstag Herrenmätteli, 09.30 – 11.30 

8. Eröffnungsfeier Freizeitplatz Herrenmätteli Herrenmätteli, ab 13.30 

14. Musikgesellschaft, Platzkonzert Amtshaus 

15. Elternverein, Spielfest Areal Schulhaus Chrümig 

16. Kirchgemeinde, Gottesdienst im Alterszentrum 10.00 

19. Kirchgemeinde, Kirchgemeindeversammlung 20.00 

23. Kirchgemeinde, Brückenpredigt 10.00 

SEPTEMBER 2020 

1. Bibliothek, Värsli für Zwärgli Bibliothek, 10.00 – 10.30 

5. / 6. Jodlerklub, Kantonales Nachwuchsjodlertreffen Schulareal Chrümig 

11. / 12. / 13. Rollhockeyclub, Branduhrencup Rollhockeyhalle 

12. Burgfluhmusikanten, Konzert Aula Chrümig 

12. Kirchgemeinde, Konzert «The Swiss Sorrows» 19.00 

15./16. Elternverein, Kinderkleiderbörse Herbst Aula Chrümig 

20. Kirchgemeinde, Bettagsgottesdienst 9.30 

26. Begegnungssamstag Pfrundschüür, 09.30 – 11.30 

OKTOBER 2020 

17. Wimmismärit Unterdorfstrasse 

24. FKJA, Mittelalterevent Schloss Wimmis 

25. Kirchgemeinde, Mittelaltergottesdienst 9.30 

NOVEMBER 2020 

1. Kirchgemeinde, Reformationsgottesdienst 9.30 

4. Bibliothek, Geschichtenstunde Bibliothek, 15.00 – 16.00 

6. Elternverein, Laternenumzug Start: Oberdorf, Ziel: Chrümig 

7. Musikgesellschaft, kantonaler Jugendmusiktag Areal Chrümig 

8. Kirchgemeinde, Bezirksfeier Kirche Wimmis 
 

Wiederkehrende Anlässe 

Schloss- und Kirchenführung 30.6. / 4.8. / 15.9. (jeweils 19.30) 

Museum Wimmis historic im Gemeindehaus 17.5./27.9. (10.00 - 12.00) am 13.6./22.8. (13.30 -16.30)  

AUS DEN VEREINEN 
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Hier könnte Ihr Inserat stehen. 

Preise pro Ausgabe: 

 

1/1 Seite Fr.  200.00 

1/2 Seite Fr.  120.00 

1/4 Seite Fr.    60.00 
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SAMARITERVEREIN  
 

 

Blutspenden in Wimmis 

Donnerstag, 4. Juni 2020, 17:30 – 20:00 Uhr 

Turnhalle Chrümig 

 

 

Blutspenden nicht vergessen! 

Trotz der Coronavirus-Pandemie bleiben Spitäler auf Blutkonserven angewiesen, für 

schwerkranke oder verletzte Patientinnen und Patienten. Es ist deshalb unerlässlich, 

dass sich die gesunde Bevölkerung auch beim Blutspenden solidarisch zeigt und an 

den laufenden Blutspendenaktionen teilnimmt. 

 

Blutspenden ist unbedenklich 

Coronaviren werden typischerweise über Tröpfchen (Niesen, Husten) übertragen. Es 

gibt keinerlei Anhaltspunkte, dass diese Viren über das Blut weitergegeben werden. 

Der Samariterverein Wimmis und das SRK halten sich an die vom Bundesrat und Bun-

desamt für Gesundheit vorgegebenen Sicherheitsvorschriften und sorgen weiterhin 

dafür, dass Blut spenden für alle Beteiligten in einem sicheren Rahmen stattfindet. 

 

Spendenkriterien 

Wenn Sie sich gesund fühlen und nicht unter grippeähnlichen Symptomen wie z.B. 

hohem Fieber mit Husten und Kurzatmigkeit leiden, kommen Sie für eine Blutspende in 

Frage. Die geltenden Spendenkriterien finden Sie unter www.blutspende.ch aufgelis-

tet. Nach der Blutspende bedanken wir uns mit einem feinen Sandwich zum Mitneh-

men bei Ihnen. Bratwürste werden wir im 2021 wieder servieren.  

 

Der Samariterverein Wimmis freut sich auf zahlreiches Erscheinen! 

 

 
 

Der Gemeinderat ruft die gesamte Bevölkerung auf, den Samariterverein bei den 

Blutspendenaktionen vermehrt zu unterstützen. Nur so ist diese wichtige, sehr oft auch 

lebensrettende Dienstleistung in Wimmis weiterhin möglich! 
 

AUS DEN VEREINEN 

http://www.blutspende.ch/
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WIMMIS TOURISMUS – IM EINSATZ FÜR DAS DORF 
 

Man könnte annehmen, dass unser Dorf für den regionalen Tourismus eher unbedeu-

tend ist. Das mag mit Blick auf das insgesamt breite Angebot im Berner Oberland 

sein. Wir setzen uns jedoch mit viel Kraft für Aktivitäten und Angebote auch für 

Wimmiserinnen und Wimmiser ein. In dieser Ausgabe plaudern wir aus dem Nähkäst-

chen und erzählen, was wir für unser Dorf und für unsere Gäste tun. 

 

Wir beantworten Anfragen von Gästen, von Einheimi-

schen oder von Tourismusorganisationen, betreuen Feri-

en-wohnungsanbieter/innen, sind verantwortlich für die 

Beleuchtung von Schloss und Kirche, produzieren An-

sichtskarten, leisten einen Beitrag ans Dorfbild mit der Ak-

tion «Wimmis in Blumen», informieren über die beliebten 

Schloss- und Kirchenführungen (die unter unserem Patro-

nat stattfinden) oder arbeiten in Projekten der Gemeinde 

mit (beispielsweise bei der Aufwertung des Herrenmätteli 

oder bei der Entwicklung der neuen Webseite 

wimmis.ch). Aktuell wird eine umfassende Studie der ETH 

Zürich zur Landschaftsentwicklung in Wimmis in den 

Dorforganisationen rege diskutiert. Die Studie zeigt ver-

schiedene Ansätze und Ideen zur Verbesserung der Le-

bensqualität oder zur Wertsteigerung als Tourismusort.  

 

Sitzbänke – Unterhaltsarbeiten für gemütliche Momente 

Unermüdlich arbeitet unser Bänkli-Team an der Instandhaltung der beliebten Sitzbän-

ke. Dafür werden Bretter eingekauft, vorbereitet, gestrichen, mit dem weissen Schrift-

zug versehen und montiert. Während regelmässi-

gen Touren werden die Sitzbänke ausgemäht und 

von Unrat befreit.  

 

Lesebänkli – drei gemütliche Verweilorte  

Die Bibliothek Wimmis lancierte im vergangenen 

Jahr die mittlerweile beliebten Lesebänkli. Das Pro-

jekt werden wir selbstverständlich weiterhin unter-

stützen.  

WIMMIS TOURISMUS 
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Pintelfahne – beliebtes Signal im Dorf 

Zum Frühlingsbeginn wird sie gehisst und zum Herbstende wieder eingezogen. Dazwi-

schen liegen der Unterhalt der Installation oder das Einziehen der Fahne bei drohen-

dem Unwetter.  

 

Wimmis Märit – beliebter Treffpunkt für Einheimische 

Wir nutzen den Märit dafür, über den Verein und unsere 

Aktivitäten zu informieren und neue Mitglieder anzuwer-

ben. Zuvor suchen wir Sponsoren um attraktive Wettbe-

werbspreise anbieten zu können, am Märit verkaufen wir 

Chirschmues und freuen uns über den Austausch mit den 

Besucherinnen und Besuchern. 

 

Chirschmueset – eine lebendige Tradition 

Unter der Leitung von Werner Lengacher (der übrigens eine/n 

würdige/n Nachfolger/in sucht!) und in enger Zusammenarbeit 

mit der Musikgesellschaft Wimmis organisieren wir den traditionel-

len Chirschmueset, kümmern uns um den Verkauf des «Schwarzen 

Goldes» und entwickeln neue Promotionsideen. Haben Sie Lust 

mitzuwirken? Werner Lengacher freut sich über Ihren Anruf!  

Tel. 076 393 19 42 

 

Mitarbeit im Vereinsvorstand von Wimmis Tourismus 

Wir suchen per Frühling 2021 eine/n neue/n Kassierin! Wer hat Lust, sich für unser Dorf 

zu engagieren und im Verein mitzuarbeiten? Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!  

 

Gefällt Ihnen was wir tun? Werden Sie Mitglied! 

Mit einer Mitgliedschaft wird die Arbeit von Wimmis Tourismus unterstützt und Mass-

nahmen ermöglicht, die ohne diese Beiträge nicht umgesetzt werden könnten. Die 

Mitgliedschaft kostet für Einzelmitglieder CHF 12, für Paare CHF 24, für Vereine  

CHF 17 und für Gewerbebetriebe CHF 27 im Jahr.  

 

Informationen und Anmeldung: info@wimmis-tourismus.ch  

 

www.wimmis-tourismus.ch  

WIMMIS TOURISMUS 

mailto:info@wimmis-tourismus.ch
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TURNVEREIN WIMMIS 
 

 

Unser Oberturner, Dominik Mani, startete die Wintersaison bei den Aktiven mit einigen 

polysportiven Trainings. Nebst den diversen eingeschobenen Geräteturneinheiten, 

wie Barren-, Reck- und Bodenturnen, standen etliche Laufeinheiten (12-Minuten-

Läufe), Konditionsparcours und Kraft-Circuits auf dem Programm. Mit diesen Trainings 

schaffte er, dass wir diverse Muskelgruppen ein bis zwei Tage später wieder mal spür-

ten. Danke. Ebenso wurden bereits wieder einige Stunden für die Turnfest-

Vorbereitung investiert. Gilt es doch, die junge Truppe mit den neuen Versionen der 

Sektionswettkampfteile bekannt zu machen, um dann … Und hier wurden wir, wie al-

le andern auch, vom Corona-Virus gestoppt. Leider können wir die investierten Stun-

den, nach den nachvollziehbaren Absagen der Turnfeste, in diesem Jahr nicht in Re-

sultate ummünzen. Die Gesundheit geht vor und so bleibt uns nichts anderes übrig, 

als mit Selbstdisziplin, analog der Fitnessprogramme von früher mit Jack Günthard 

oder anderen, uns selbstständig fit zu halten. 

 

Auch für dich hat es etwas dabei! 

Im Turnverein Wimmis findest auch du einen Platz! Wir bieten allen eine Möglichkeit, fit 

zu bleiben. Fehlt dir Bewegung, die Gruppendynamik oder Motivation, dich unter 

deinesgleichen zu bewegen? Der Turnverein bietet dir viele Trainingsmöglichkeiten. 

Unter fachkundiger Anleitung werden wir dich körperlich fit halten. Das gut ausgebil-

dete Leiterteam freut sich auf deine Anmeldung oder deinen Schnupper-

Trainingsbesuch nach der Corona-Pause. Die Jugend- und Nachwuchsförderung 

steht bei uns im Zentrum. Im Moment besuchen knapp 100 Kinder ein- bis zweimal pro 

Woche ein Training. Bist auch du interessiert? Auf der Site deines Alters findest du die 

Trainingszeit, Ort und Kontaktperson. Zögere nicht und rufe an ‒ oder noch besser, 

schau vorbei! Weitere Informationen unter www.tvwimmis.jimdo.com 
 

          
 

Hier einige Impressionen von unseren Mitgliedern beim Training! 

AUS DEN VEREINEN 

http://www.tvwimmis.jimdo.com/
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ELTERNVEREIN 
 

Im kommenden Jahr stehen neue Anlässe im neu gestalteten Jahresprogramm-Flyer. 

So wird erstmals für 10- bis 12-jährige Jugendliche das sexualpädagogische MFM-

Projekt in Wimmis angeboten. Aber auch Bekanntes und Bewährtes ist wieder im Pro-

gramm zu finden: Am 15. August 2020 ist das beliebte Spielfest in der Schulanlage 

Chrümig geplant und wir hoffen, dass wir dies trotz der aktuellen Lage wie gewohnt 

durchführen dürfen! 

 

Das gesamte Jahresprogramm mit allen Anlässen, Informationen zum Angebot der 

Spielgruppe, dem Spielnachmittag sowie zur Kinderkleiderbörse sind auf der Website 

des Vereins unter www.elternverein-wimmis.ch zu finden. Auf unserer Website oder 

über die Facebook-Gruppe werdet ihr auch informiert, sollte die Situation weitere Ab-

sagen oder Verschiebungen von Anlässen erfordern. 

 

Ausbau Tagesschule Wimmis 

Der Elternverein unterstützt verlässliche und dauerhafte Betreuungsangebote für be-

rufstätige Eltern. In Wimmis ist diesbezüglich bereits Einiges vorhanden. Aus unserer 

Sicht besteht bei der Tagesschule jedoch noch Potenzial. Momentan wird am Mon-

tag der Mittagtisch und am Dienstag die Ganztagesbetreuung von 07.00 bis 18.00 

Uhr angeboten. Es wäre zu begrüssen, wenn ein zweiter Tag mit Ganztages-

betreuung abgedeckt wird. Da für den Donnerstag bereits einige interessierte Fami-

lien vorhanden sind und es pro angebotenes Modul 10 Anmeldungen benötigt, er-

muntern wir alle berufstätigen Eltern, eine Tagesschul-Anmeldung für Donnerstag zu 

prüfen. Von einem Ausbau des Angebotes könnten weitere Familien profitieren. Ger-

ne unterstützen wir Eltern bei der Anmeldung oder bei Fragen zu Betreuungs-

angeboten. Kontakt:  

Regula Burger, 079 202 76 46, regula.burger@gmx.ch. Auskunft erteilen auch die Ge-

meindeverwaltung (Beat Schneider) oder die Tagesschulleitung (Daniel Germann). 

 

 

Aktuelle Informationen: www.elternverein-wimmis.ch. 

Wer in den E-Mail-Verteiler aufgenommen werden möchte, meldet 

sich bei kontakt@elternverein-wimmis.ch. Wir kommunizieren auch 

über Facebook in der Gruppe «Elternverein Wimmis». 

AUS DEN VEREINEN 
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JODLERKLUB WIMMIS 
 

Mit großem Elan und Freude starteten wir das neue Jahr. Ein Jahr mit verschiedenen 

Anlässen, ein Jahr mit verschiedenen Höhenpunkte und mit verschiedenen Ideen. 

Nach einem Jahr ohne Konzert und Theater war die Freude gross! Ende Januar war 

es dann soweit. Einem zahlreichen Publikum durften wir die Lieder und Jutze, einstu-

diert mit unserem Dirigenten Michael Meyer, vortragen. Das Theater hiess Hansjoggeli 

der Erbvetter. Wenn es um das Erben geht, dann wollen alle immer die Besten sein. 

Zum guten Glück hatte dies der Erbvetter Fritz Dummermuth, welcher auch die Regie 

führte, frühzeitig bemerkt. Wir danken allen für die grossartige Unterstützung und freu-

en uns schon auf das nächste Jahr. 

An der Veteranenehrung vom 15. Februar 2020 in Thun EXPO wurde Markus Buch-

schacher für 25 Jahre Aktivmitgliedschaft im Jodlerklub Wimmis geehrt. Herzliche Gra-

tulation! Bei der Hauptversammlung von Anfang März übergab Fritz Dummermuth 

das Kassieramt nach 38 Jahren(!) an Ueli Jenni weiter. Katrin Luginbühl wurde als 

neue Sekretärin und erste Frau in den Vorstand des Jodlerklubs gewählt. Wir wün-

schen euch viel Freude in eurem Amt.  

 

Auch bei uns in der Jodlerszene sind verschiedene Anlässe abgesagt worden. Die 

wöchentlichen Proben sind eingestellt, jedoch auch wir machen Homeoffice um die 

neuen Lieder zu lernen. 😊 Das wichtigste ist in dieser schwierigen Situation, dass alle 

gesund bleiben! Zuversichtlich hoffen wir, dass wir den Ahornidorfet ab 2. August 2020 

oder am Verschiebedatum 9. August 2020 durchführen können und würden uns auf 

einen großen Publikumsaufmarsch freuen. Wir danken für die zahlreiche Unterstüt-

zung und verbleiben mit den Besten wünsche: „Häbet Sorg u blibet gsund!“ 

AUS DEN VEREINEN 
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MÄNNERRIEGE 

 

  
mach mit 

fit- gesund - wohlfühlen 

 

 

 

Die Männerriege pflegt das Turnen für nicht mehr ganz junge Männer. Wir treffen uns 

jeweils montags in der Turnhalle Chrümig zum gemeinsamen Turnen. Der Erhalt von 

Beweglichkeit, Ausdauer und Koordination ist unser Ziel. Der Spass und die Freude an 

der Bewegung stehen dabei im Vordergrund. 

 

Wir turnen jeden Montag bis am 29. Juni jeweils von 20.00 h - 22.00 h, sofern Corona 

bedingt möglich, und nach der Sommerpause wieder ab dem 05. Oktober. 

 

Interessiert? Dann komm doch für ein unverbindliches Training vorbei. 

 

Noch Fragen? Darauf gibt der Leiter U. Brügger, 033 657 26 02 oder der Präsident R. 

Guyer, 033 657 29 83 gerne Antwort. 

AUS DEN VEREINEN 
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MUSIKGESELLSCHAFT 
 

Die Musikgesellschaft Wimmis wurde vor über 140 Jahren, im Jahre 1876, für musikbe-

geisterte Wimmiserinnen und Wimmiser gegründet, um gemeinsam zu musizieren und 

ein kameradschaftliches und geselliges Miteinander zu pflegen. Im Winter 1878 kam 

es zum ersten öffentlichen Konzert und bereits ein Jahr später besuchte die Musikge-

sellschaft Wimmis den oberländischen Blechtag in Steffisburg. Seither wurden zahlrei-

che kantonale und nationale Musikfeste besucht. Mit dem zweiten Weltkrieg kam das 

Gesellschaftsleben, wie bereits 1914 – 1918, fast vollständig zum Stillstand. Der dama-

lige Sekretär Ernst von Känel schrieb folgende, denkwürdige Worte ins Protokollbuch: 

«Heute hätten wir ganz sicher Musikübung gehabt, aber eben, in solchen Fällen kann 

die willigste Musikgesellschaft nichts machen. Da muss man Hitler die Schuld in die 

Schuhe schieben, dass wir für einige Zeit die Musikübungen ausfallen lassen müssen.» 

Erst im Juli 1948 konnte wieder ein eidgenössisches Musikfest, diesmal in St. Gallen, be-

sucht werden. Viele weitere Musikfeste folgten seit dieser Zeit und sind immer wieder 

die Jahreshöhepunkte der Musikgesellschaft Wimmis. 
 

Und heute, im Jahr 2020, kommt nun COVID-19 und legt das gesellschaftliche Leben 

ebenso lahm wie damals. Keine Musikproben mehr seit dem 03. März 2020, abgesag-

tes Frühlingskonzert und abgesagter Kreismusiktag in Spiez. Alle hoffen wir nun, dass 

der Probenbetrieb im Sommer 2020 irgendwann wieder aufgenommen werden kann. 

Aber auch hier sind uns, wie damals im ersten und zweiten Weltkrieg, die Hände ge-

bunden und den 45 Mitglieder der MG Wimmis bleibt nichts Weiteres als abzuwarten 

und alleine zu Hause zu üben, um dann bereit zu sein, wenn der Probenbetrieb wie-

der aufgenommen werden kann.  
 

Wer ein Instrument spielt, Freude an der Musik und am geselligen Zusammensein hat 

und interessiert ist in unserem Verein mit zu spielen, darf gerne mit dem Präsidenten 

a.i. Daniel Kohler, dem Dirigenten Marco Aebersold oder jedem beliebigen Mitglied 

der MG Wimmis Kontakt aufnehmen. Weitere Informationen und Kontaktdaten kön-

nen unserer Homepage www.musikgesellschaft-wimmis.ch entnommen werden. Wie 

es mit Konzerten in der näheren 

Zukunft aussieht, weiss leider 

niemand. Vorgesehene Daten:  
 

01.08. Bundesfeier  

13.08. Platzkonzert  

22.08. Ständli Alterszentrum  

29.11. Adventskonzert 

   MG Wimmis Juni 2019 am kantonalen Musikfest in Thun 

AUS DEN VEREINEN 

http://www.musikgesellschaft-wimmis.ch/
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PFADI STÄRN VO BUEBEBÄRG 
 

Wir wollen mit diesen Ideen die Pfadi zu dir ins Wohnzimmer bringen! Besuche die 

Pfadi Spiez nach der „Coronazeit“ an einer der Aktivitäten – wir freuen uns auf dich! 

 

*Offen und ehrlich * 

Probiere jeden Tag etwas aus, was du noch nie getan hast, aber du vielleicht  

schon immer mal wolltest – jetzt hast du Zeit dafür! 

 

*Andere verstehen und achten* 

Koche für deine Familie ein feines Abendessen. Vielleicht kannst du ein  

Outdoor-Pfadirezept auf die Indoor-Küche übertragen (Schlangenbrot,  

Ängelsmocke, Schoggibanane,etc.) 

 

*Freude suchen und weitergeben* 

Schreibe einem Freund / einer Freundin / deinen Grosseltern einen Brief und erzähle 

von deinem schönsten (Pfadi)Abenteuer, welches du bis heute erlebt hast. 

 

*unsere Hilfe anbieten* 

Biete deine Hilfe in deiner Nachbarschaft an (z.b. Einkaufen für Nachbarn ect.). 

Sprich dich aber dazu mit deinen Eltern ab und halte dich an die bekannten Regeln! 

 

*Miteinander teilen* 

Rufe einen Pfadifreund / eine Pfadifreundin von dir an und teile deine  

Erlebnisse mit ihm/ihr. 

 

*Sorge tragen zur Natur und allem Leben* 

Hast du «Abfallmaterial» zu Hause, welches du vielleicht für eine kreative  

Bastelidee benutzen könntest? Sei kreativ oder suche dir Inspiration in einem  

Buch oder im Internet. 

 

*Schwierigkeiten mit Zuversicht begegnen* 

Lass es dir Zuhause gut gehen. Trinke gemütlich in eine Decke eingekuschelt eine 

heisse Schokolade und lies ein spannendes Buch oder lass dir eines vorlesen. 

AUS DEN VEREINEN 
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Möchten Sie mit einem Mitglied des Clubs auf den Plätzen des 

Tennisclubs Brodhüsi Ihre Spielfreude neu entdecken und/oder 

wiederbeleben?  

  

 Wann: Jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr 

 Beginn: Sobald Bundesrat Tennis frei gibt 

 Kosten: erste drei Mal gratis; dann CHF 10.- 

  

Die Plätze können auch zu anderen Zeiten von Nichtclub-

mitgliedern gemietet werden! 

CHF 20.- pro Stunde und Platz. 

Info/Anmeldung für Platzmiete: 

Andy Treuthardt, 079 541 71 54 

AUS DEN VEREINEN 
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FRAUENTURNVEREIN 
 

 

 

Wär fit wot blybe 

U für d’Gsundheit öppis tue, 

chunnt zu üs i ds Turne, 

da gits Abwächslig gnue! 

 

 

 

 

Wo   I dr Chrümig-Turnhalle   

 

Wenn   Jede Mäntigabe vom achti bis am halbi zäni. I de Schuelferie hei mir o 

   Pouse 

 

Was   muesch mitnäh? Es Turnmätteli, Halleturnschueh u bequemi Chleider 

 

Für   alli, wo für d’Gsundheit u ds Gmüet öppis wei tue 

 

Füehre  dür d’Stund tüe üs die zwo Leiterinne Babusch und Fränzi 

 

Mir   mache verschiedeni Üebige für Koordination, Chraft, Beweglechkeit, 

Konzentration usw. Mängisch tüe mir o no spile. O ds Lache chunnt nid 

z’churz 

 

Niemer  mues springe oder hüpfe. Äs tuet jedes, wie nes cha 

 

Ds 1. Mal wirsch deheim abgholt, we Du das möchtisch 

 

Gratis   u unverbindlech chasch Du drü Mal cho mitturne 

 

Uskunft  git Dir gärn d’Leitere Babusch Schwab, Tel. 033 681 28 58 und/oder 

d’Presidäntin Sonja Lörtscher, Tel. 033 657 23 61. Immer am Abe vo  

   20.15-21.15 Uhr 

 

Hei   mir Di gwunderig gmacht? Mir fröie üs, Di glii lehre ds kenne 

 

AUS DEN VEREINEN 



 

 

60 

 
 

HOCKEY-CLUB REUTIGEN-WIMMIS 
 

Fast ein ganz normaler Winter. Wie jedes Jahr starteten wir die Saison mit dem Trai-

ningslager in Engelberg. Doch in diesem Jahr erstmals ohne unseren Präsidenten, 

Ernst Scheuermeier. Wie bereits im Cluborgan «HCRW-News» beschrieben, hat sich 

Aschi aus gesundheitlichen Gründen vom Eis verabschiedet. Bis zu seinem definitiven 

Rücktritt an der HV, irgendwann im Sommer, regelt er für uns noch das Administrative. 

Aschi, vielen Dank für deinen grossen Einsatz für den HCRW. Ende Dezember fand ei-

ne weitere wichtige Übergabe statt. Unser langjähriger verantwortlicher Eismeister 

Toni Spring übergab das Zepter in die Hände von Kurt Schöni. Danke, Toni, auch dir 

für die unzähligen Stunden auf der Eisbahn und deinen Einsatz für uns. 

 

Kurt Schöni ist kein Unbekannter auf der Eisbahn Reutigen. Die meisten lernten Kurt als 

langjähriges Aktivmitglied im HC Reutigen oder als Nachwuchstrainer kennen. Er galt 

als wertvolle Teamstütze in der Verteidigung und «Schlitzohr». Legendär sind seine To-

re, welche teilweise gar nicht im gegnerischen Netz landeten. Doch Kurt feierte seine 

Weitschuss-Tore so überzeugend, dass einige Schiedsrichter ebensolche «Pfosten-

schüsse» für gültig erklärten.                                     

Wettermässig begann der Winter für unseren neuen Eismeister eher schlecht. Am En-

de konnten wir aber doch fünf Eistrainings abhalten. Wir wünschen dir, Kurt, für die 

weiteren Winter viele kalte Nächte und viel Spass im Moosfluh-Stadion. Eigentlich hät-

te hier der Bericht über «unsere» Tschechien-Reise stehen sollen. Leider machte das 

Corona-Virus den Spielern, welche nach Tschechien reisen wollten, einen grossen 

Strich durch die Rechnung. Was nicht ist, kann noch werden. 

  

Tag Datum Zeit Ort Heim  Gast Resultate 

Fr 25.10.2019 21:00 Kandersteg HCRW Farmer  3 : 3 

Fr 01.11.2019 19:15 Kandersteg HCRW Schwarzenburg  4 : 6 

Sa 09.11.2019 08:00 Kandersteg HCRW Mountain-Flyers  5 : 2 

Di 12.11.2019 20:15 Langnau Konolfingen HCRW  3 : 0 

Sa 23.11.2019 10:15 Matten Team Oberland HCRW  6 : 1 

Fr 29.11.2019 21:00 Kandersteg Uetendorf HCRW  3 : 8 

Sa 07.12.2019 15:00 Kandersteg Mountain-Flyers HCRW  3 : 1 

So  15.12.2019 17:15 Kandersteg HCRW Uetendorf  2 : 3 

So  29.12.2019 10:00 Kandersteg Altherren Uttigen HCRW      13 : 1 

Sa 04.01.2020 08:00 Kandersteg HCRW Längenbühl    1 : 10 

Sa 11.01.2020 09:45 Kandersteg HCRW Kandersteg  0 : 5 

Fr 17.01.2020 20:15 Schwarzwasserbrücke Schwarzenburg HCRW  7 : 4 

Fr 24.01.2020 19:15 Kandersteg HCRW Team Oberland  3 : 3 

Fr 31.01.2020 21:00 Kandersteg Längenbühl HCRW  6 : 7 

Fr 07.02.2020 19:15 Kandersteg HCRW Altherren Uttigen    5 : 13 

Fr 14.02.2020 21:00 Kandersteg Farmer HCRW  7 : 2 

Fr 28.02.2020 21:00 Kandersteg HCRW Konolfingen abgesagt 
 

Weitere Infos unter www.hcrw.jimdoo.com 

AUS DEN VEREINEN 
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AEK Bank 1826 

Hauptstrasse 30 

3752 Wimmis 

 

08.30 – 12.00 Uhr 

13.30 – 17.00 Uhr 

 

Kontakt 

033 227 31 00 

info@aekbank.ch 

www.aekbank.ch 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Beer Bau + Umwelttechnik 

Herrenmattestrasse 39 

Postfach 66  

3752 Wimmis 

 

Kontakt 

Martin Beer 

Tel   033 335 36 37 

Fax  033 335 36 39 

info@bbu.ch 

www.bbu.ch 

 

Branche 

Baubranche 

• Erd- u. Trasseebau 

• Deponiebau 

• Tief- u. Strassenbau 

• Materialaufbereitung 

Anzahl Mitarbeiter: 6-7 

 

 

AEK BANK 1826 
 

Die AEK Bank ist eine der ältesten und bestkapitalisierten 

Banken der Schweiz. 14 Niederlassungen stehen der 

Kundschaft der AEK Bank als dichtes Filialnetz zur Verfü-

gung. Darüber hinaus betreibt die AEK Bank 12 stationäre 

Bancomaten in der Region und verfügt über 2 mobile 

Bancomaten, die an regionalen Anlässen eingesetzt wer-

den können. Der Hauptsitz befindet sich direkt am Aare-

quai beim Thuner Lauitor. 

 

Profitieren Sie vom Fachwissen und von der langjährigen 

Erfahrung unseres Expertenteams in Wimmis. Gerne bera-

ten und unterstützen wir unsere Kundschaft bei der Aus-

arbeitung individueller Lösungen. In Wimmis bieten wir die 

folgenden Dienstleistungen an: Hypothekar- und Kreditfi-

nanzierungen, Konto- und Zahlungslösungen, Anlagebe-

ratungen, Vorsorgelösungen sowie Finanzplanungen. 
 

 

 

 BBU BEER BAU + UMWELTRECHNIK GMBH 
 

Die Firma Beer Bau + Umwelttechnik hat sich auf die 

Aufbereitung und Behandlung von Böden aller Art 

spezialisiert. Mit unserem modernen und mobilen 

Gerätepark führen wir Materialaufbereitungen in der 

ganzen Schweiz aus. Die Kernbereiche sind: 

• Bodenverbesserung und Bodenstabilisierung 

• Kaltrecycling 

• Erd- u. Deponieabdichtungen 

• Boden- und Altlastensanierung 

• Materialaufbereitung (Brechen, Sieben, Mischen) 

 

GEWERBEBETRIEBE STELLEN SICH VOR 
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Liebi LNC AG 

Burgholz 18 

3753 Oey-Diemtigen 

 

Kontakt 

Tel  033 533 83 83 

info@liebi.swiss 

www.liebi.swiss 
 

 
 

  

 

 

 

 

 

Wenger Fenster AG 

Chrümigstrasse 32 

3752 Wimmis 

 

Kontakt 

Tel   033 359 82 82 

info@wenger-fenster.ch 

www.wenger-fenster.ch 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

LIEBI LNC AG 
 

Die Liebi LNC AG entwickelt und baut moderne Systeme 

für nachhaltige Wärmelösungen. Neben der Nutzung des 

CO2-neutralen nachwachsenden Rohstoffs Holz, setzt Liebi 

heute auf die erneuerbaren Energiequellen Sonne, Luft 

und Erdwärme.  Zusammen mit verschiedenen Varianten 

von Hybrid-Heizungen, bietet das Liebi-Sortiment moderne 

Wärmelösungen, die bezüglich Bedienkomfort, Zuverläs-

sigkeit und Effizienz keine Wünsche offen lassen.  

 

Die Liebi LNC AG beschäftigt heute über 50 kompetente 

Fachleute, verteilt auf den Hauptsitz in Oey-Diemtigen BE 

und die Kundencenter in der Zentralschweiz und in der 

Ostschweiz, sowie im Kanton Graubünden. Neben den 

Holzkesseln aus eigener Produktion, vertreibt die Liebi LNC 

AG auch Systeme der Partnerfirmen ETA und Nibe. 

 

 
WENGER FENSTER AG 
 

Mit frischer Kraft voraus. Generationenwechsel bei der 

Wenger Fenster AG. Seit dem 1. Januar 2019 geht die 

neue Geschäftsleitung mit frischer Kraft voraus. Die neue 

Geschäftsleitung auf dem Foto rechts setzt sich seit 

01.01.2019 folgendermaßen zusammen (v.l.n.r.): 
 

Nicole Wenger, Vorsitzende Geschäftsleitung, Leitung Personal  

Andreas Wenger, Leiter Verwaltung Bernhard Bieri, Leiter 

Technik Michael Allenbach, Leiter Betrieb Stefan Bättig, Leiter 

Verkauf 
 

Markus und Fredy Wenger sind aus der Geschäftsleitung 

zurückgetreten. Markus Wenger arbeitet als Projektleiter, 

Fredy Wenger ist weiterhin als Leiter Einkauf tätig. Die neue 

Geschäftsleitung fokussiert sich vor allem auf die Entwick-

lung und der Einführung neuer Produkte. Sie wollen den 

Produktionsstandort im Berner Oberland fördern und sich 

für Aus und Weiterbildung einsetzen. Wichtig sind ihnen vor 

allem die Qualität, Beratung, Service und Flexibilität. 
 

GEWERBEBETRIEBE STELLEN SICH VOR 
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MUSEUM WIMMIS HISTORIC AB 13. JUNI 2020 WIEDER GEÖFFNET 
 

Entdecken Sie 5000 Jahre Siedlungsgeschichte Wimmis – Landwirtschaft, Gastrono-

mie, Gewerbe, Industrie und Tourismus. Neu gestaltet ist u.a. der Ausstellungsteil «Nie-

sen». Neben den Plänen der nie realisierten Bahnprojekte ab Wimmis sind zahlreichen 

Bilder zum Bau der Niesenbahn, sowie das berühmte «Panorama der Hochalpen vom 

Niesen-Gipfel» von S. Simon aus dem Jahr 1908 zu bewundern. Ein besonderes Au-

genmerk gilt dem Niesen im Spiegel der Kunst. Zudem wird die Herkunft des Namens 

«Niesen», der doch nicht von der Nieswurz, bzw. dem Gelben Enzian (Yesen/ Jessen) 

abgeleitet wird, dargestellt. Die Antwort findet sich in der Ausstellung. 

 

Das Museum im Untergeschoss der Gemeindeverwaltung Wimmis an der Bahnhof- 

strasse 7 ist wie folgt geöffnet: 
 

Samstag, 13. Juni 2020   13.30 bis 16.30 Uhr   

Samstag, 22. August 2020  13.30 bis 16.30 Uhr   

Sonntag, 27. September 2020  10.00 bis 12.00 Uhr  (Abstimmungssonntag) 

Sonntag, 29. November 2020  10.00 bis 12.00 Uhr  (Abstimmungssonntag) 
 

Gruppenführungen (z.B. Vereine, Klassentreffen) auf Anfrage (079 44 33 292). 

 

Unsere Kommission für Dorfgeschichte sucht neue Mitglieder. Falls Sie Interesse an un-

seren Aufgaben haben und Ihnen Kultur und Geschichte viel bedeutet, sind Sie herz-

lich willkommen! 

 

Auskunft:  Ruedi Schneiter, historic@wimmis.ch  033 657 26 00 / 079 443 32 92   

 

AUSSTELLUNG FOYER GEMEINDEVERWALTUNG 
 

     

 

Ab Ende Mai stellt im Foyer der Gemeindeverwaltung der Landschafts- und Tierfoto-

graf Ueli Heiniger einige seiner schönsten Bilder aus. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

FACHKOMMISSION DORFGESCHICHTE 

mailto:historic@wimmis.ch
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DIE ÄLTESTE DARSTELLUNG VON WIMMIS 
 

  
Ausschnitt Schöpfkarte von 1578 (Burgerbibliothek Bern, BBB Mül S 4) 

 

Die älteste Darstellung von Wimmis findet sich auf der sogenannten «Schöpfkarte» 

von 1578. Thomas Schöpf, geboren 1520 im Elsass, gestorben 1577 in Bern, war Stadt-

arzt von Bern und durfte wegen der damals herrschenden Pest die Stadt nicht verlas-

sen. Unter seiner Leitung entstand, auf der Grundlage von Informationen und Zeich-

nungen seiner Gewährsleute, eine sehr detaillierte Karte des bernischen Staatsgebie-

tes (Karte ca. 195 x 276 cm / Massstab ca. 1:15 000 mit grossen Abweichungen). Die 

in lateinischer Sprache verfasste Handschrift ergänzte die Karte. Das gesamte Werk 

wurde erst ein Jahr nach Schöpfs Tod gedruckt und galt bis Ende des 18. Jahrhun-

derts als beste Darstellung des damaligen bernischen Staatsgebiets. 

 

Die Gegend von Wimmis ist recht genau dargestellt (Niesen, Stockhorn), Schloss und 

Kirche sind zwar seitenverkehrt wiedergegeben, die Lage des Galgens auf dem Pintel 

entspricht der Realität. Beim Schloss fehlen einzelne, später erstellte Anbauten, der 

Turm besitzt bereits seinen pyramidenförmigen Dachhelm und die Kronburg ist als Ru-

ine eingezeichnet. Ebenfalls eingetragen und im Begleittext erwähnt ist der Simmen-

übergang beim Kapf – eine Brücke, die nach der Umleitung der Kander 1714 und der 

damit verbundenen Tiefenerosion der Simme nicht mehr benutzbar war. 
 

Ruedi Schneiter 

 

FACHKOMMISSION DORFGESCHICHTE 


